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6 Deutſchland. 
Berlin, 27. Jauuar. Der heu ige Ge⸗ 
burtstag des Kaiſers wurde durch einen 
Choral eingeleiten, welcher zur Zeit der Reveill. 
vom Trompeter⸗Korps des 2. Garde⸗Dragouer⸗ 
Regiments von der Kuppel des königlichen 
Schloſſes herabgeblaſen wurde. — Am Morgen 
um 8% Uhr empfing der Kaiſer den Komman⸗ 
banien und die Offiziere des kaiſerlichen Haupt⸗ 
quartiers zur Entgegennahme derer Glückwünſche. 
Um 10 Ur erſchienen die Mitglieder der könig⸗ 
lichen Familie und die hier eingetroffenen Fürſt⸗ 
lichkeiten zur Gratulation im königlichen Schloſſe 
und um 10%, Uhr brachten die Perſonen des 
königlichen Hofes dem erlauchten Monarchen ihre 
Glückwünſche dar. — Am Nachmittage findet bei 
dem Kaiſerpaar im Ritterſaale des königlichen 
Schloſſes größere Familientafel ftatt. Am heutigen 
Abend gedenken die kaiſerlichen Majeſtäten und 
Fürſtlichkeiten der Gala-Vorſtellung im Opern⸗ 
hauſe beizuwohnen. 

Eine ganz beſondere Ueber⸗ 
raſchung hatte der Kaiſer an feinem heu⸗ 
tigen Geburteta; e feinen Gäſten auf dem Gange 
durch den Weißen Saal bereitet. Unter dem 
Bilde der Kaiſerproklamation ſtand in zwei 
Gliedern die Schloßgarde⸗Kompagnie, in die 
heute die zu derſelben kommandirten Linienoffiziere 
eingetreten waren, gegenüber unter dem Thron⸗ 
baldachin vor den beiden neuen Thronſeſſeln hat» 
ten die Leibpagen des Kaiſers Aufſtellung ge⸗ 
nommen. Es war eine Viertelſtunde vor der 
zum Gottesdienſt feſtgeſetzten Zeit, als das in 
der Diplomatenloge aufgeſtellte Kosleckſche 
Quartett eine Fanfare ſchmetterte. Der Kom⸗ 
mandeur der Schloßgarde, Oberſtlieutenant von 
Keſſel, kommandirte: „Stillgeſtanden!“ Unter 
Vorautritt der Pagen, der Hofchargen und des 
großen Dienſtes betrat der Kaiſer, welcher zur 
Uniform des 1. Garde⸗Regiments die Kette des 
Schwarzen Adlerordens und das grüne Baud 
der Rautenkrone trug, um 10¾ Uhr den Saal; 
er führte die Kaiſerin Friedrich, welche ganz in 

raue Seide gekleidet war. Als zweites Paar 

Inte König Albert von Sachſen in der Uniform 
ſeiner oſtpreußiſchen Dragoner mit der regieren⸗ 
den Kaiſerin. Dieſelbe trug ein Kleid von 
Golobrofat mit Schleppe von bläulich grünem 
Sammet, dazu ein Diadem mit blauer Feder 
und die Kette zum Schwarzen Adler. Es ſolg⸗ 
ten ſodann die anderen fürſtlichen Gäſte. Am 
Throne angelangt, machte der Kaiſer Halt, die 
Fürſtlichkeiten gruppirten ſich rechts und links 
vom Tyron, und der Kaiſer trat ſodann mitten 
in den Saal unter den großen Kronleuchter. 
Alles wartete voller Spannung. Die Faufare 
war ausgeklungen, und bei lautloſer Stille 
richtete der oberſte Kriegsherr nunmehr, an die 
Schloßgarde ſich wendend, an dieſe folgende 
Worte: 

„Meine treuen alten Freunde! Ihr habt 
manchen Tag mitgefochten unter meinem 
Vater und unter meinem Großvater. Als 
Belohnung dafür habe ich beſchloſſen, daß Ihr 
den Reſt eures Lebens damit zubringen ſollt, 
in meinem Schloſſe die Wache zu überneh⸗ 
men, Als ein Zeichen meiner beſonderen 
Würdigung verleihe ich der Kompagnie eine 

Fahne, derjenigen nachgebildet, welche die alte 
Schloßgarde unter König Friedrich II. geführt 
bat, die jedoch von ſchuöder Feindeshand weg⸗ 
gerafft worden iſt. Sie ſei Euch ein Zeichen 
meiner Gnade, eine Erinnerung an die großen 
baten, ein Sinnbild der Tapferkeit und 
meiner Huld. Und ſomit übergebe ich Euch 
die Bapne = 

nter präſentirtem Gewehr der Kompagnie 

wurde die a von 5 
in den Saal gebracht, 
nohm vor dem rechten 
Aufſtellung, 
hob ſie dann wieder empor. 
Oberſt⸗Lieutenant von Keſſel 
dem Sponton, lüftete den ſederbeſetzten Hut und 
dantte dem Kaiſer in ehrerbietigen Worten für 
die Verleihung der Fahne, auf die Kompagnie 
hinweiſend als den Ruhm der Armee, welche die 
Schlachten geſchlagen und des Vaterlandes Ruhm 
und Ehre begründet; die Kompagnie gelobe Treue 
bis in den Tod, und die Empfindung der Dank⸗ 
barkeit bringe ſie in dem Rufe zum Ausdruck: 

Se. Majeſtät Kaiſer Wilhelm II. leve hoch! 
Hurrah !“ Eine Fanfare begleitete das Hurrah. 
Unter präſentirtem Gewehr ſchritt der Koiſer 
die Front entlang und wandte ſich dann wieder 
den fürſtlichen Perſonen zu, worauf der Zug in 
die Kapelle begann. 

Hier waren bereits alle geladenen Gäſte ver⸗ 
ſammelt. 
der Domchor den 20. Pjalm, worauf nach Ein⸗ 
nahme der Plätze die Gemeinde den Choral: 
„Beſiehl Du Deine Wege“ ſang. Nach der Li⸗ 
turgie und dem Verſe: „Dein ew'ge Treu und 
Gnade“, begleitet von der Kapelle des Alexander⸗ 
Negimeuts, hielt Konſiſtorialrath Dryander die 
Feſtrede; die Gemeinde ſang: „Ein' feſte Burg 
iſt unſer Gott“; das Valerunſer und der Segen 
beſchloß die kirchliche Feier. 
f Während des Gottesdienſtes hatte Oberſt⸗ 


Flügel der 


ffizieren begleitet, Meiningen 
und der Baßnentröger he 4. Gar 


Stettiner Zeitung. 


Morgen ⸗Ausgabe. 


Heinr. 
Kopen 


ten Marſchklängen aus der Suite von Lachner 
ihren Anfang nahm. — Der Kaiſer küßte zu 
nächſt ſeine Mutter, dann ſeine Gemahlin und 
wat darauf an die untere Stufe des Throues 
an deren rechte Ecke, die Kaiſerin an der linken. 
Die Defilir⸗Kour wurde vom Reichskanzler von 
Caprivi eröffnet, dem der Kaiſer recht herzlich 
die Hand ſchüttelte, ebenſo den folgenden Bot 
ſchaftern Grafen von Launay, Grafen Szechenyi 
und Grafen Schuwalow. Nach einer Verben⸗ 
gung vor dem Kaiſer wurde dieſe vor der Kai— 
ſerin wiederholt. Es folgten der türkiſche, frau 
zöſiſche und ſpaniſche Bolſchafter, der niederläu⸗ 
diſche Geſandte und der Vize⸗Admiral von Ca⸗ 
pellon, das diplomatiſche Korps, die Militär⸗At⸗ 
cachees, die Mitglieder des Bundesraths, an der 
Spitze von Böllicher, Graf Lerchenfeld, Dr. von 
Stephan, Graf Hohenthal, die nachgeboreuen 
Prinzen aus neufürſtlichen ſouveräuen Häuſern, 
die General ⸗Feldmarſchälle Graf Moltke und 
Graf Blumentyal, denen der Kaiſer ebenfalls 
herzlichſt die Hand ſchüttelle, wie er es auch bei 
dem General⸗Oberſt von Pape töat; es folgten 
die Ritter des Schwarzen Adlers, die Häupter 
der fürſtlichen Familien, die Minifter, die Prä⸗ 
ſidenten des Reichstages und Landtages, die Ge⸗ 
neralität, die Wirklichen Geheimen Räthe, die 
Räthe erſter Klaſſe, die Kommandeure der Leib⸗ 
Regimenter u. ſ. w. Damit hatte die Kour ihr 
Ende und der Hof begab ſich in dem Zuge, wie 
er gekommen, in die inneren Gemächer. 

— Seine Majeſtät der König von Sachſen 
iſt geſtern Abend 11 Uhr 5 Minuſen mit Ihren 
königlichen Hoheiten dem Prinzen Georg und 
deſſen Söhnen, den Prinzen Johann Georg und 
Max von Sachſen mit dem fahrplanmüßigen 
Dresdener Schnellzuge auf dem Anhalter Bahn⸗ 
hofe hier eingetroffen und in Vertretung Seiner 
Majeſtät des Kaiſers von Seiner königlichen Ho⸗ 
heit dem Prinzen Heinrich empfangen worden. 
Großer Empfang fand nicht ſtatt. Zehn Mi⸗ 
nuten vor Eintreffen des Zuges erſchien Prinz 
Heinrich auf dem Perron, wo er ſich mit den 
zum Ehrendieuſt bei den hohen Gäſten komman⸗ 
dirten Offizieren, den Mitgliedern der ſächſiſchen 
Geſandtſchaft, dem Stadtkommandanten Grafen 
Schlieffen ꝛc, lebhaft unterhielt, Der Bahnſteig 
war zwar durch wenige Schutzleute, deren Kom⸗ 
mandeur Oberſt Paris ſich ſelbſt eingefunden 
hatte, abgeſperrt, doch wurde dem Publikum ge⸗ 
ſtattet, ganz in der Nähe der Fürſtenzimmer 
we later Ri nehmen und Zeuge des Empfanges 
zu ſein. Der vorgerückten Stunde wegen hatten 
1 außerhalb des Bahnhofes nur wenig Men: 
chen angeſammelt. 

— Se. Majeftät der König von Sachſen, 
ſowie Ihre königlichen Hoheiren vie Prinzen 
Georg, Johann Georg und Max von Sachſen 
wohnten heute Vormittag dem Feſtgottesdienſt in 
der katholiſchen St. Hedwigskirche dei. 

— Die reich beflaggten Straßen boten hent 
vom frühen Morgen an ein bunt belebtes feſt⸗ 
liches Bild, belebter als ſonſt durch die Kinder, 
die heute nur zu kurzer fröhlicher Feier nach den 
Schulen zogen, um, alsbald wieder entlaſſen, der 
Freiheit und des Schmuckes der Fenſter und 
Häuſer ſich zu freuen. Die Schaufenſter zeigten 
in großer Zahl die ſchönſten Dekorationen, deren 
Mittelpunkt ſtets die Kaiſerbüſte bildete, häufig 
in der neuen Geſtalt mit dem Helm der Gardes 
du Corps auf dem Haupt. Unzählige mächtig 
Fahnen und Flaggen wehten in den Hauptſtraßen, 
ſbeſonders in der Leipziger, Friedrich-, König: 
ſtraße, ſowie „Unter den Linden“ auf den Häuſern. 
Kleine Fähnchen und andere Dekorationen ſchmück⸗ 
ten die Etagen, die auch mit Teppichen, Guir⸗ 
landen und Kränzen geziert waren. Unter den 


und ab und ſpähte nach den beſternten Inſaſſen 
der Wagen, die zur Gratulation nach dem Schloſſe 
fuhren. Große Freude erregte es, als der Kaiſer 
nach ein Uhr die Linden und die Wilhelmſtraße 
entlang nach dem Halliſchen Thor zu fuhr. Die 
Pferdebahnwagen ſind allenthalben überfüllt. Die 
Illumination verſpricht eine ſehr reichhaltige zu 
werden und beſonders ſtark die Elektrizität in 
ihren Dienſt nehmen zu wollen. 

— Durch allerhöchſte Kabinetsordre vom 
heutigen Fahr iſt der Generallieutenant Edler v. 
d. Planitz II., Kommandeur der 2. Garde⸗Jufan⸗ 
teriediviſton, zum Ober⸗Quartiermeiſter, Seine 
Hoheit der Erbprinz Bernhard von Sachſen⸗ 
Herzog zu Sachſen, Kommandeur 
arde⸗Infanteriebrigade, unter Beförde⸗ 


: 1 ompagnie rung zum Generallieutenant zum Kommandeur 
ſenkte die Fahne vor dem Kaiſer und der 92 Garde⸗Infanteriediviſion; Se. königliche 


Nunmehr ſalutirte Erbgroßherzog von Baden, Komman⸗ 
vor der Front mit Hoheit ber großherzog 


des 5. badiſchen Infanterie⸗Regiments 
Nr. 113, unter Beförderung zum Generalmajor 
zum Kommandeur der 4. Garde-⸗Jufanteriebrigade 
ernannt. Der Generallieutenant und Obere 
Quartiermeiſter v. Zingler iſt mit der Vertre⸗ 
tung des beurlaubten Kommandeurs der 31. Di⸗ 
viſion beauftragt; der Oberſtlieutenant v. Albe⸗ 
dyll, etatsmäßiger Staboffizier bei der Haupt⸗ 
Kadettenanſtalt, als ntem iger 1 in 
das Infanterieregiment Nr. 132, der Oberſt⸗ 
lieutenant v. Kehler, etatsmäßiger Stabsoffizier 
im Geenadierregiment Graf Kleiſt von Nollen⸗ 
dorff (1. weſtpr) Nr. 6, in gleicher Eigenſchaft 
zur Haupt⸗Kadettenanſtalt verſetzt; der Haupt⸗ 
manu v. Goldbeck vom Garde⸗Fuüſilierregiment 
und der Rittmeiſter von Wagenhoff vom 2. 


Beim Eintritt des Kaiſers intonirte Garde⸗Dragonerregiment zu Majors befördert. 


— Aus einer großen Anzahl von Städten 
der Monarchie und des Reiches liegen bereits 
Meldungen über die Feier des Geburtstages des 
Kaiſers vor, die überall in der üblichen Weiſe 
begangen wurde. 

— Wenn die „Frkf. Ztg.“ recht unterrichtet 
iſt, wird die Reichstagsdebatte über die Aufhe⸗ 
bung des Einfuhrverbots für amerikaniſches 
Schweinefleiſch trotz der Ablehnung des freiſin⸗ 


Lieutenant von Keſſel die Kabınetsorbre über die nigen Antrages doch ein praktiſches Ergebniß 


Verleihung der Fahne verleſen, deren Tuch aus haben. 


Silberbrokat hergeſtellt iſt mit dem fridericiani⸗ 
ſchen Adler in der Mitte auf blauem Grunde. 
Die Pagen, welche auf den Stufen zur Kapelle 
Spalier gebildet hatten, traten in einer langen 
Linie mitten in den Saal mit der Front nach 
dem Throne, vor ihnen nahmen die Hofchargen, 
Hinter ihnen die Generale und Flügel⸗Adjutanten 
Aufſtellung. Eine Fanfare mit lange ogenen Tö⸗ 
nen, Signalrufe und wieder eine Fanfare ecklan⸗ 
Ben, als der Hof aus der Kapelle in den Weißen 
Saal zurüakehrte und ſich zu beiden Seiten des 

broues aufſtellte. Mit einer Verbeugung vor 


den Kaiſer holte Graf Eulenburg die Genehmi⸗ 
1 eic zum Beginn der Kour ein, die darauf ſo⸗ 


unter den vom 1. Garde⸗Regiment geſpiel⸗ 


Dem Bundesrath ſoll der Vorſchlag 
unterbreitet werden, die Einfuhr probeweiſe zu 
geſt itten. Die zu machenden Erfahrungen ſollen 
dann für definitive Aufhebung oder Aufrechthal⸗ 
tung des Verbots maßgebend ſein. 
Eine Berliner Meldung der „Kölniſchen 
Voltsztg.“ beſagt: In Reichstaßkreiſen wird er⸗ 
zählt, die „Norddeutſche Allgemeine Zeitung“ 
gehe am 1. April d. Js. ein. Ihr Haupt⸗ 
Redakteur Pindter werde Direktor der Kontinen⸗ 
tal⸗Telegraphen⸗Kompagnie (Wolffſches Bureau). 
— Das von den „Neueſten Nachrichten“ 
ebrachte Gerücht von einer Disziplinar⸗Unter⸗ 
2 gegen einen Beamten im Zivil⸗Kabinet 
des Kaiſers, welches wir geſtern erwähnten, ſteht 
nicht mit den Veröffentlichungen der „Saale⸗ 


Zeitung“ in Zusammenhang, ſonderu ſoll ſich 
auch auf frühere Vorgänge beziehen, betreffend 
die Mitwirkung nicht immer ſelbſtloſer Motive 
bei Befürwortung von Ertheilungen von Titeln, 
wie Hoflieferanten und dergleichen. 

— Vom Garde⸗Pionier⸗Bataillon hat ſich 
ein Kommando zur Ausführung von Eisfpren- 
gungen nach Wittenberge a. E. begeben. 

Danzig. 23. Januar. Das „Weſtpr. 
Volksbl.“ berichtet: Geſtern Morgen wurde in 
der St. Brigitten⸗Kirche hierſelbſt ein feierliches 
Hochamt abgehalten, um Gottes Segen auf die 
nunmehr begonnenen Arbeiten des Lokal⸗Komitees 
zur Vorbereitung der Ende Auguſt hier tagenden 
38. Generalverſammlung der Katholiken Deutſch 
lands herabzuflehen. Hunderte wohnten dem feier⸗ 
lichen Gottesdienſte bei, darunter das Lokal⸗Ko⸗ 
mitee und viele Katholiken mit ihren Familien 
Angehörigen. Heute Abend verſammelt ſich zum 
erſten Male der Geſammtvorſtaud des Lokal⸗Ko⸗ 
mitees, um an die umfangreichen Vorbereitungs⸗ 
arbeiten heranzutreten. : 

Osnabrück, 27. Januar. Ju Weſtfalen ift 
die Hochfluth meiſtens verlaufen. Hier in O 
nabrück iſt die Neuſtadt meterhoch überſchwemmt. 
Das Souterrain des hieſigen Marine⸗Hoſpitals 
iſt mit Waſſer gefüllt. Die Parterreräume ſind 
ſämmtlich inundirt und von den Kranken ges 
räumt. Das Osnabrücker Stahlwerk iſt in Folge 
des Hochwaſſers außer Betrieb. Alle hieſigen 
Fabriken ſind geſchloſſen. 

Köln 27. Januar. Von Etville bis Mainz 
ſteht der Ryein noch feſt. Auf holländiſchem Ge: 
biet unterhalb Emmerich haben ſich die Eismaſſen 
haushoch aufgethürmt. Die Pioniere nehmen 
Sprengungen vor. Mehrere holländiſche Orte 
ſind ſtark bedroht. Das Eis der Moſel iſt ohne 
Schaden abgetrieben. Das Wetter iſt trocken. 
Nachts ſchwacher Froſt. Auf preußiſchem 
Gebiet iſt die Gefahr von Hoch⸗ 
waſſer des Rheins vorüber. 

Schwerin, 27. Januar. Das Gefinden der 
Großherzogin⸗Mutter hat ſich ver⸗ 
ſchlimmert; die Schwäche iſt groß. 

Hamburg, 25. Januar. Der „K. Ztg.“ 
wird berichtet: Se. Majeſtät der Kaiſer hat bei 
feinem Beſuch auf dem Hamburger Schnell⸗ 
dampfer „Auguſta Viktoria“ den Führer des 
Schiffes, Kapitän Behrends, gefragt, ob nach 
dem Kommando „Steuerbordruder!“ das Schiff 
backbord abfalle. Als dies bejaht wurde, ſoll der 
Kaiſer bemerkt haben: „Schöne Zuſtände das!“, 
woraus hervorgeht, daß Se. Majeſtät die Ver⸗ 
ſchiedenartigkeit der Bedeutung der Kommandos 
in der Kriegs⸗ und Handelsmarine lebhaft be⸗ 
klagt, ein Zuſtand, der von praktiſchen Geſichts⸗ 
punkten aus der Abänderung bedürftig erſcheint, 
und zwar im Sinne derjenigen Bedeutung, welche 
die Kommandos in der Marine bejigen, da dieſe 
naturgemäß erſcheinen. Hoffentlich wird ſich in 


So 


ei uicht eine zufallig zuſammengelemmene Mehr 
beit berufen, ſondern ausſchließlich eine mit den 
öfterreichifchen Stuatsbenürfuiffen ſich identifizi 
rende Majorität, an welcher Politiker verſchiede⸗ 
ner Parteirichtungen Theil nehmen. Die Deutſch⸗ 
Böhmen hätten die Regierung in dem Kampfe 
für den Ausgleich loyal unterſtützt, ebenſo die 
Deutſch⸗Liberalen Nieder⸗Oeſterreichs in dem 
Kampfe für Groß⸗Wien. Es ſei ein rühmliches 
Zeugniß für die Vaterlandsliebe der Deutſchen, 
daß ihnen gegenwärtig allgemeine Aufmerkſam⸗ 
keit zugewendet werde. Die Kundgebung der 
Regierung ebene ihnen die Wege. Eine 
große Verantwortung ruhe auf den Führern der 
Deutſchen. 

Die „Neue Freie Preſſe“ hebt hervor, eine 
Vereinigung der Deutſchen mit dem Feudaladel 
zur Bildung einer Majorität ohne vorherige 
gründliche Verſtändigung über die ſtaatlichen 
Grundfragen ſei unnatürlich. 


Belgien. 

Brüſſel, 26. Januar. Die deutſche Kolonie, 
unter Führung des Konſuls, übergiebt morgen 
früh feierlich einen Kranz für Prinz Balduins 
Leichenbahre. 

Prinz Heinrich von Preußen, welcher den 
deutſchen Kaiſer bei den Trauerfeierlichkeiten ver⸗ 
tritt, kommt am Mittwoch um 2 Uhr an. 

Brüſſel, 26. Januar. Der Kaiſer Wilhelm 
wird bei der Trauerfeier durch den Prinzen 
Heinrich vertreten fein, welcher am Mittwoch, 
von Hofmarſchall und Adjutanten begleitet, übe. 

olland um 2 Uhr Nachmittags hier eintrifft. 

er König von Rumänien wird nicht perſönlich 
erſcheinen, ſondern vertreten werden. Die „Ju⸗ 
dependance“ meldet, daß eine Abordnung der deut: 
ſchen Kolonie morgen einen Kranz aus Orchideen, 
Roſen und Palmen an der Bahre des Prinzen Bal⸗ 
duin niederlegen wird; derſelbe trägt die Widmung 
„Sympathie als treues Geleite. Die Deutjchen- 
Brüſſels“. Die deutſche Kolonie in Antwerpen 
hat das vorbereitete Kaiſereſſen abbeſtellt und 
ſich weitere Mittheilungen an die Betheiligten vor⸗ 
behalten. Ihr Berichterſtatter war heute an der 
Bahre des Prinzen. Tiefelbe iſt im Studirzimmer 
aufgerichtet. Das ganze Gemach iſt mit Kränzen 
gefüllt, die meiſt aus weißem Flieder her⸗ 
geſtellt ſind. Die Züge des Verſtorbenen ſind 
wenig eutſtellt. Eine zahlreiche Menge ſteht noch 
immer bewegt vor dem Palaſt des Grafen von 
Flandern. Der König ſoll, als er die Anords 
nungen über den Leichenwagen traf, in ſchmerz⸗ 
licher Bewegung geſagt haben: „Beſorgt den⸗ 
8 gut, damit er auch bald für mich dienen 
ann. 


Fraukreich. 


Paris, 27. Januar. (W. T. B.) Der 
geſtern Abend bei dem deutſchen Botſchafter 


dieſer Beziehung bald eine Gleichmäßigkeit zwi⸗ Grafen Münſter zur Vorfeier des Geburtstages 
ſchen der kaiſerlichen und der Handelsmarine Sr. Majeſtät des Kaiſers ſtattgehable Empfang 


entwickeln. 


verlief aufs glauzvollſte. Miniſterpräſident Frey⸗ 


Bremen, 27. Januar. (W. T. B.) An⸗ einet und der öſterreichiſche Botſchafter Graf 


läßlich des . Sr. Majeſtät des Kai⸗Hoyos waren durch 


ſers ſind ſämmtliche 


taatsgebäude, ſowie viele am Erſcheinen verhindert. 


ihren Geſundheitszuſtand 
Zahlreiche einhei⸗ 


Privatgebände reichlich beflaggt. In den Schulen miſche militäriſche und bürgerliche Würdeuträger, 


aben Feſtakte ſtattgefunden. Um 11 Uh 


r war Seuatoren, Deputirte, die Spitzen der Geſell⸗ 


eſtgottesdienſt, den um 12 Uhr ein Parade⸗ ſchaft und Kunſtwelt, wie die he rvorragendſten 
marſch der Garniſon auf dem Domplatz folgte, Mitglieder der deutſchen Kolonie waren zugegen. 
wobei Oberſt von Brodonoski ein Hoch auf Se. Von zur Zeit in Paris anweſenden deulſchen 


Majeſtät den Kaiſer ausbrachte. 


Heute Nach⸗ Notabilitäten waren unter anderen auch der Erb⸗ 


mittag finden Feſtmahle des Senats, des Offi⸗ prinz von Hohenlohe ⸗ Schillingsfürſt und der 


zierkorps und der Kaufmannſchaft ſtatt. 


Oberhofmeiſter Graf Seckendorff erſchienen. — 


Bremen, 27. Januar. (W. T. B.) Die Der Botſchafter Graf Münſter empfing die 
Rettungsftation Langeoog telegraphirt: Am 26. Gäſte in dem großen Saale des Boſſchaftspalais. 
Januar find von dem am Oſtende der Iufel ge Der Saal war mit dem vor Kurzem einge⸗ 
Linden wogte eine feſtlich geſtimmte Menge auff ſtrandeten engliſchen Dampfer „Ocean King“, troffenen, von Koner gemalten Oelbilde Sr. 
Kapitän Parry, ſieben Perſonen durch das Ret⸗ Majeſtät des Kaiſers Wilhelm II. geſchmückt. Wäh⸗ 
tungsboot „Papenburg“ der Oſtſtation. gerettet rend des Feſtes trug der deutſche Quartettverein 


worden. 
Dresden, 27. Jauuar. 


mehrere Lieder vor. Nach Mitternacht brachte der 


Unterhalb der Botſchafter Graf Müuſter einen Trinkſpruch 


Marienbrücke iſt die Aliſtädter Kaimauer, die auf Se. Majeſtät den Kaiſer aus, welcher mit t j 
einem dreifachen ftürmifchen Hoch aufgenommen schönen Abſchluß durch die Bewirtkung der 
Dresden, 27. Januar. (W. T. B.) Aus wurde. 1 i e 
Paris, 27. Januar. Der Miniſterrath hat Stadt. Es ift intereſſant, einer ſolchen Feier bei 
des Kaiſers tragen hier alle öffentlichen Gebäude beſchloſſen, die Vorſtellungen von „Thermidor“ zuwohnen und haben wir uns geſtern das Ver ⸗ 
und viele Privathäuſer ur Flaggenſchmuck. nicht zu verbieten, Ruheſtörungen im Theatre gnügen gemacht, einige derſelben zu beſuchen. 


unter Waſſer war, eingeſtürzt. 


Aulaß des heutigen Geburtstages Sr. Majeſtät 


In den Schulen wurden 
Mittags wurden als Salut 101 Kanonenſchüſſe 
elöſt. 
Harraß wird namens der Garniſen 


wünſche derſelben darbringen. Bei dem Ge⸗ 


eſtakte abgehalten. françafſe aber energiſch zu unterdrücken. 


Mittwoch, W. Iannar 1891. 


— 


Annahme von Inſeraten Schulzenſtraße 9 und Kirchplatz 8, 
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zondon, 27. Januar. (W. T. B.) Ei 
über Mexiko hier eingegangenes Telegramm aus 
Chili beſagt, unter den 8 Truppen 
herrſche große Unzufriedenheit, es 10 ein Auf⸗ 
ſtand derſelben zu erwarten, wenn Präſident Bal⸗ 
maceda nicht bald ſeinen Frieden mit dem Kon⸗ 
greß machen ſollte. 

„London, 27. Jauuar. In hieſigen Börſen⸗ 
kreiſen wird der demnächſt erſcheinende Proſpekt 
einer neuen engliſch⸗deutſchen Koloniſations-Ge⸗ 
ſellſchaft für Afrika beſprochen, welche den Titel 
een ſoll: „Anglo German Territories Com⸗ 

auh“. 

London, 27. Januar. Die Unterſuchung 

wegen der Zerſtörung des Bahnhofes in Calver⸗ 
back iſt bisher vollſtändig ohne Ergebniß geblie 
ben. Der Verdacht, daß die Brandſtiftung den 
Ausſtändiſchen zur Laſt gelegt werden könne, iſt 
vollſtändig unbeſtätigt geblieben. 
London, 27. Januar. Die ſozialrevolu⸗ 
tionäre Propaganda ſcheint ſich nicht nur in 
Deutſchlaud, ſondern auch in den anderen euro⸗ 
päiſchen Juduſtrieſtaaten der angeblichen „Arbeit⸗ 
loſigkeit“ als willkommenen agitatoriſchen Schlag 
wortes bemächtigt zu haben. Man hat es bier 
alſo offeubar mit einem auf Vereinbarung der 
internationalen Umſturzelemente zurückzuführeu⸗ 
den Manöver zu thun. Aus England, Belgien, 
Frankreich werden Kundgebungen „arbeitloſer“ 
Temultuanten gemeldet, deren Tragweite von ver 
Arbeiterhetzpreſſe aus Leibeskräfteu übertrieben 
wird. Stimmen und Urcheile von Kennern der 
praktiſchen Verhältuiſſe werden leider in den 
meiſten Fällen ſyſtematiſch todtgeſchwiegen; wo 
fie ſich aber einen Weg in die Oeffentlichteit 
bahuen, treten fie zu den ungeheuerlichen Poan⸗ 
taſtereien der Umſtursblätter in ſcharfen Gegenſatz. 
So veröffentlichen Londoner Blätter die Gut. 
achten der den Straßen⸗Patrouillendienſt aus⸗ 
übenden Policemen aus den Arbeitervierteln des 
Oſtends, welche übereinſtimmend konſtatiren, daß 
von einer Nothſtandskalamität, die in umfäug⸗ 
licher Arbeitsloſigkeit wurzelt, auch nicht die 
Spur wahrzunehmen iſt. ohl treiben ſich in 
den von den Arbeitern frequentirten ge 
und vor den Thüren derſelben verdächtige Ge⸗ 
ſtalten herum, Leute, die offenbar nichts zu thun, 
trotzdem — oder deshalb — aber die Taſchen 
voller Kronen, Halbkronen und Schillingen baden 
und ehrliche Arbeiter durch Verſprechen freie: 
Zeche kirre zu machen ſuchen. Dieſe Sendlinge 
der Juternationale haben offenbar den Velka 
in der Manier der Potemkin'ſchen Dörfer künſt⸗ 
liche Arbeiternothſtände zu ſchaffen, die dann zur 
Auffriſchung der ſozialrevolutionären Agitation 
Verwendung finden. 


Numänfen. 


Bukareſt, 26. Jaunar. (W. T. B.) Die 
Kammern haben ihre Sitzungen heute wieder 
aufgenommen. In der Deputirteukammer wurde 
eine Interpellation über die auswärtige Politik 
und über die angeblichen Widerſprüche zwiſchen 
den Erklärungen des Miniſters des Auswärtigen 
Lahovary und den von dem Korreſpondenten eines 
auswärtigen Blattes dem Miniſter Majorescu 
zugeſchriebenen Aeußerungen eingebracht. Laho⸗ 
vary erwiderte, er werde auf die auswärtige Po⸗ 
litik, welche in der Kammer wie im Senate ein⸗ 
gehend erörtert worden fei, nicht mehr zurück⸗ 
kommeu. Der Miniſter Majorescu ſei 1½ 
Jahre vor feinem Eintritt ins Kabinet interviewt 
worden und die Aeußerungen deſſelben ſeien ent⸗ 
ſtellt wiedergegeben worden. 

In beiden Kammern wurden die Präſiden⸗ 
ten beauftragt, dem Könige anläßlich des Able⸗ 
beus des Prinzen Bulduin von Flandern ihr 
Beileid auszuſprrchen. 

Stettiner Nachrichten. 

Stettin, 28. Januar. Die Feier an Rats 

ſers Geburtstag beim Militär findet ſtets einen 


Mannſchaften in den verſchiedenen Sälen der 


Die Lokale, in denen ſolche Feſtlichkeiten abgesal- 


Ribots Plan, in Madagaskar ein franzöſiſches ten werden, find ſchon im Laufe des Tages mit 


aris 27. Januar. (W. T. B.) 


Der Stadtkommandant Generalmajor Gericht einzuführen, und Freycinets Antrag, ein Reiſern und Flaggen dekorirt, die Wirthe haben 
bei dem neues zur Diviſion Aix gehöriges Infauterie⸗ſihre Vorbereitungen zum Empfange gleichfalls 
preußiſchen Geſandten Grafen Dönhoff die Glück⸗ Regiment zu formiren, wurden angenommen. ) 

P Wäh- von belegten Stullen aufgepflanzt, welche ihrer 


getroffen, auf langen Tafeln ſind ganze Froaten 


ſandten findet Nachmittags ein offizielles Feſt⸗ rend der geſtrigen Vorſtellung des Sardouſchen Verzehrer harren und dieſe laſſen nicht lange auf 


mahl ſtatt. 


Die Offizier⸗Korps feiern den Tag Dramas „Thermidor“ im Theatre francais ſpiel⸗ ſich warten. 


Gegen 6 Uhr treffen die Mann⸗ 


in ihren Kaſinos, die ſtädtiſchen Behörden, viele ten ſich im Zuſchauerraum erregte Scenen ab. ſchaften unter Führung der Feldwebel und Un: 
Bürger u. ſ. w. im Saale der Geſellſchaft Har⸗Ein Theil des Publikums proteſtirte lärmend teroffiziere kompagnieweiſe ein und bald iſt das 


monie durch Feſttafeln. N 
ſeitens der Stadt geſpeiſt. Abends werden die 
öffentlichen Plätze illuminirt ſein und viele 
Privatſeierlichkeiten ſtattfinden. 

Leipzig, 27. Januar. (W. T. B.) 


Feier des Geburtstages Sr. Majeſtät des Kaiſers Anordnung die Loge verlaſſen. 
iſt die Stadt feſtlich geflaggt. Morgens fand Theatergebäude faud 


Die Armen werden gegen diejenigen Stellen des Stückes, welche Lokal von heiteren Vaterlandsvertheidigern geffillt, 
gegen die Schredensherrfchaft gerichtet find. Der nach 


und nach folgt auch vereinzelt die holde 


adikale Liſſagaray, welcher die Schauſpieler Weiblichkeit, die ſchönen Stützen der Grepadiere 
mit heftigen Zwiſchenrufen unterbrach und ſie außer dem Dienſt. Anfangs fühlen ſich dieſelben 


ö Auch vor dem 
eine lärmende Demon⸗ 


eveille der Militärmuſikkorps ſtatt. In ſümmt⸗xſtration ſtatt. 


lichen Schulen wurden Feſtakte abgehalten. Der 
Rath der Stadt Leipzig, die Behörden und ver⸗ 
9 7 Geſellſchaften feiern den Tag durch 


Italien. 
Die Herſtellung des Gkeichgewichts im ita⸗ 


eſtmahle. Abends finden in den Theatern Feſt⸗ lieniſchen Staatshaushalte wird, wie bereits ge⸗ der Fe D 
vorſtellungen und in einer größeren Anzahl von meldet, vom italieniſchen Finanzminiſter in ſei⸗ Sitze im Vordergrund vor der Bühne reſervict. 
öffentlichen Lokalen patriotiſche Feiern ſtatt. Die nem Expoſee am 27. d. M. angekündigt werden. Denn ohne Bühne geht es bei Kaiſers Geburts⸗ 


öffentlichen Gebäude und 
feſtlich erleuchtet. 
Mainz, 27. Januar. 
der Eismaſſen der a auf den Rhein be 
Rüdesheim hat fich das Rheineis wieder geſtellt 
und iſt bis oberhalb Mainz zugelaufen. 
München, 26. Januar. Nach dem neuen 
Militär⸗Handbuche zählt die baieriſche Armee 
62 Bataillone, 50 Eskadronen, 48 Batterien mit 
288 Geſchützen, 4 Bataillone Fuß⸗Artillerie, 2 
Pionier⸗Bataillone zu je 5 Kompagnien, 1 Eiſen⸗ 
bahn⸗Bataillon und 2 Train⸗ Bataillone. Die 
Armee zählt ferner 12 Generale (darunter 8 
aktive), 10 General⸗Lieutenants, 34 General⸗ 
Majors und 225 Stabs⸗Offtziere. Unter den 
Großkreuzen des Max⸗Joſefs⸗Ordens befinden ſich 
der. König von Sachſen ſowie der Erzherzog Al⸗ 
50 von Oeſterreich und der Feldmarſchall Graf 
oltke. 
Straßburg i. E., 26. Januar. Die Er⸗ 
nennung des Dr. 


Durch den un 


Plätze werden Abends Der „Nat.⸗Ztg.“ wird hierüber gemeldet: 


Mailand, 27. Januar. Der geſtrige 
Miniſterrath genehmigte den Bericht, welchen der 
Schatzminiſter morgen der Deputirtenkammer 
über die Finanzlage unterbreiten wird. Durch 
bedeutende Abſtriche des Budgets der öffentlichen 
Arbeiten, des Krieges und der Marine ſowie 
durch die Reform verſchiedener Steuern wird 


das Gleichgewicht im Staatshaushalt hergeſtellt durch einen patriotiſchen Prolog 


Zur mit Sousſtücken bewarf, mußte auf polizeiliche unter fo viel buntem Tuch etwas beäugſligt, 


aber bald iſt der Geliebte des Herzens 
gefunden und dieſer verſteht es bald die 
Aengſtlichkeit der Beſorgten zu beſeitigen und 
wird dabei durch treue Kameradſchaft unterſtützt. 
Auch die Offiziere find ſchon erſchienen, ebenſo 
laſſen es ſich die Offizier: Damen nicht nehmen, 
der Feſtlichkeit beizuwohnen und ihnen werden 


tag nicht, denn bei der Feier ſollen die Dan: 
ſchaften nicht nur bewirthet, ſondern es ſoll auch 
der patriotiſche Geiſt durch entſprechende Vor⸗ 
träge aufs neue geweckt werden, die Künß ler 
der Kompagnien müſſen ihre Talente zeigen und 
natürlich find es beſonders die Herren Einjährige 
Freiwilligen und die Avancirten, welche hierzu 
herangezogen werden. Die Feſtlichkeit wird überall 
eröffnet, au 


werden, ſo daß die Aufſtellung ohne Defizit welchen ſich ein dreifaches Hurrah anf Se. 


ſchließt. 


Spanien und Portugal. 
Madrid, 26. Januar. (W. T. B.) 


lauſel der meiſtbegünſtigten Nation enthalten. 


Großbritannien und Irland. 
London, 27. Januar. 


Straßburg iſt aus Rom eingetroffen. Es er⸗ Homeſekretär. Sie erbittet deſſen Prolektion ge⸗ 
hält f des Gerlich, der Straßburger Stadt- gen die Inſultirung freier Arbeiter durch die 
pfarrer Marbach ſei zum Weihbiſchof auser⸗ Unioniſten in den Londoner Docks. Sofort wurde 


ſehen. 
Or ſterreich⸗Ungarn. 


Wien, 27. Januar. (W. T. B.) Das liche 


eine ſtarke Polizeimacht aufgeboten, Detachements 
in allen Docks ſtationirt und beritten Patrouil⸗ 
len eingerichtet. Am Montag übernehmen ſämmt⸗ 
heder ſelbſt das Engagement ihrer Arbei⸗ 


„Fremdenblat““ erklärt, zur Leitung des Reichs ter, das bisher Aufgabe der Kompagnien war. 


In 
dem heutigen Miniſterrathe wurde die Kündi⸗ 
gung aller Handelsverträge beſchloſſen, welche die 


Die Vereinigung 
Fritzen zum Biſchof von der Schiffseigner ſandte eine Deputation an den 


Majeſtät anſchließt, im Uebrigen ſind die Auf⸗ 
führungen jedoch in den einzelnen Lokalen verſchieden. 
In einem derſelben, wo ſich zwei Kompaguien 
vereinigt hatten, wurde zunächſt durch einen 
Unteroffizier als „Bataillons Tambour“ mit 
mehren Füſilieren die „Kameruner Wachtparade“ 
vorgetragen und rief das Auftreten dieſer ſchwar⸗ 
zen Originaltruppe eine allſeitige Heiterkeit her⸗ 
vor, welche auch das nun — — Kouplet „Der 
Rekrut“ begleitete. Ein militäriſches Genreoild 
„Es lebe der Kaiſer“ gelangte ſodann zur Ari 
führung, bei welchem natürlich die Frauenroſſen 
gleichfalls von Soldaten dargeſtellt warden und 
daß dies dur Zufriedenheit der Zuſchouer ges 
ſchah, bewies uns die Kritik eines Fü iſiers, 
welcher mit Begeiſterung ausrieſ — Donner: 
wetter, iſt der G. eine funoſe Excel — Ex 
hatte Recht, der Füſtejer G. gab fio) alle Mige, 
recht „dämlich“ zu ſpielen und auch der Ein⸗ 


h hrige Freiwillige war eine dralle Bauerefrau.] große Strenge mein einziges Kind, meinen „Nubig“, — fuhr er fort, als er ſah, wie Ru⸗ gekommen. — „Moravia“, von Hamburg nach Berlin, den 27. Januar 1891. 

5 8 Stück iſt zu Ende und es beginnt eine tolle Richard, aus dem Vaterhauſe vertrieben zu dolf unmuthig anſſprang — „das Geſetz ſieht in Newberf, am 25. Januar von Southampton Dentſche Fonds, Pfand⸗ und Hientenbriefe. 
Pantomime. bei welcher ein Sergeant als baben!“ al Dir einen Fahnenflüchtigen, und nur Deines weitergegangen. — „Slavonia“, von Baltimore Deniſche N- Anl. 49 e legt. Gt Bld 7 
„brafilianifcher Affe Jocko“ alle luſtigzen Sprünge „Das haben Sie nicht gethan“, unterbrach Kaiſers Gnade kann Dir die Heimath wieder nach Hamburg, am 25. Januar von Gravesend de bos 25, 98908 Wei 1. 25 45 =: 

dieſes Thieres mit Poſſirlichkeit nachahmt. | fie Doktor Berner raſch. „Ich bin ein alter geben.“ weitergegangen. — Mhaetia“, von Hamburg, Pr er Hat As, 10620 Wen e 0 . Zu 

E- Schließlich ſtellen ſich noch ein Preuße, ein Freund Ihres Hauſes, ich habe den Jungen em „Die Gnade Deines Kaiſers.“ — Dieſe am 19. Januar in Newyork angekommen. Preuß St. Unt. 45 10380 A Sammaber . 223 102558 
Baier und ein Sachſe in einen humoriſtiſch porwachſen ſeben, ich weiß, wie Sie nach dem frühen Worte hatten Rudolf keine Ruhe gelaſſen. Wohl — SS ² AA Be A de. 4% 19220 K 
patriotiſchen Terzett als würdiges Kleeblatt Tode Ihres Gatten für ihn geſorgt haben, wie waren die Worte, die ſein väterlicher Freund zu Börfen- Berichte. Berl. Sa 881 gu 22 96.50.58 Kancaburg, Mist. 40 1288 
vor und das Programm iſt erſchöpft. uur eine Mutter für iyr Kind ſorgen kann. War ihm geſprochen, hart und unerbittlich, aber fie Berlin, 27. Jauuar. Wochen + Ueberficht| de. do. N eure: Ak ZORSE 
Als wir ein zweites, Lekal betraten, tönte uns es Ihre Schuld, daß er dem letzten Willen ſeines waren gerecht geweſen, und es wäre Rudolf der Reichsbauk vom 23. Januar Weſpr. Vr. Sil 35 02 88 23 500 Brinkiige de. 4% 10800 K 

3 wieder der draſtiſche Geſang der „Kameruner Vaters, das blühende Geſchäft zu übernehmen, fündhaft erfchienen, ihm deswegen zu zürnen. Aktiva. eee e eee eee 

Er Wachtparade“ entgegen, hier war vorher ſchon ein ſich nicht ſügen wollte, daß er lieber aus der Ernſt und nachdenkſam war er ſeitdem ge⸗ 1) Metallbeſtand (der Beſtand an koursfähigem] de do. 15% 101208 Sabah vo 4% 29200 0 

2 patriotiſches Stück „Vom Fels zum Meer“ und Heimath floh, als ſeinen Eigenſinn aufgab — —“ worden, er war oft bei Doktor Berner und mit dentſchen Gelde und an Gold in Barren oder anden Neunte 2 2 mob Sc Dell de 16 0 
eine Inftige Scene „Der Dorfbarbier“ zur Dar⸗ „Und jetzt vielleicht feinen Fehltritt nur zu dieſem uach der Stadt gegangen, und überall, ausländiſchen Münzen) das Pfund fein zu de neue . 4 5700 0 bahıränleipe 404 198 70 0 
ſtellung gelangt, es folgte noch eine militäriſche ſchwer gebüßt hat,“ klagte Fran Winder. „Vor wo er ſich erkundigte, hatte er den gleichen Be⸗ 1392 M. berechnet M. 817,264,000, Zunahme eech sans. —— Dane ant, e 0400 
nern — — = * a mir Pet ei 15. u ein a der Noth BER DENE: 5 RE 27,317,000. REN Sr b 318 90.70 5 Anteibev 1880 9% 36306 

k s „Deut eeblatt ug. — Im und des Elends, ich bin reich und kann meinem ie bäufige Abweſeuheit feiner Mutter ſchien 2) Beſtand an Reichs i 19,407 ER eee eee eee e e 

3 Thalia⸗Theater, wo ein ganzes Bataillon Auf einzigen Kind nicht helfen. er gar nicht zu bemerken. Der Gebanfe der ee F ö Z 


2 nahme gefunden, erfuhr das Programm dadurch Doktor nickte mit ernſter Miene. „Warum Heimathloſigkeit drückte ſchwer auf ihn. Eines 3) Beſtand an Noten and. Bank. M. 11,935,000, Pete de 2 floss Sede r t 441402 
1 do * — — * % D 


eine willtommene Erweiterung, daß neben den quälen Sie ſich immer noch mit ſolchen Ge⸗ Tages war feine Mutter ſchon in der Frühe Abnahme 1,263,000. de do. 2. % 9660 5 Spin Mind r 3. 627 5 
> Soldaten auch die Mitglieder des Theaters mit⸗ danken? Hoffen Sie denn nicht auf einen nach der Stadt gefahren. Ganz beſonders berz⸗ 4) Beſtand an Wechſeln M. 496,251,000, Ab⸗ Sn 5 3 28,006 
5 wirkten. Erſtere zeigten zunächſt in einem Ein Tag, der Ihnen —7 N lich batte fie ſich von ihrem Sehn verabſchieret, nahme 18,415,000 \ n ne 

1 atter „Infanterie und Kavallerie“ in „gemiſchter:! „Sie haben Nachricht ven ihm!“ unterbrach der ihre auffallende Rührung freilich nicht 5) Beſtand an Lombardfordrg. M. 76,132,000, C e Fremde Fonds. 

3 Eke“ und hier war es wieder ein Einjähriger, ihn Fraun Winder raſch, — „lebt er? iſt er tobt ? verſtand. Abnahme 15,027,000. ? te er 


der als Wachtmeiſters Tochter „Lotte“ ein blitz⸗ ſagen Sie mir Alles!“ Am Abend war fie zurückgekommen, ruhig ft ö „ Argentinische Auf % 71.50 Nuſſ. co. Ant. 1871 5% —— 
ſauberes Mädchen abgab. Nachdem ſodann die „Und wenn er noch lebte“, erwiderte der und heiter, und als Doktor Berner, natürlich 0 — — . * 20309000, Je e de do. 1880 4 88850 
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tock, Hut und Mantel ab und öffuet die Thüre Er ſchwieg, denn in demſelben Augenblick (Poſtdampfſchiffe der Hamburg ⸗Ameri⸗ Mitt den 28. Januar 1891 Amſterbam 8 Tage 2% 14972 1 
u einem elegant ausgeſtatteten Zimmer, aus dem trat Rudolf ins Zimmer. * kaniſchen Packetfahrt⸗ Aktien ⸗Geſellſchaft.) — har An woch Fi ne theife 25 Ben —— 3 2 10788 0 
hm behagliche Wärme entgegenſtrömt. Einen „Ihr habt von mir geſprochen“, rief er, die „India“, von g, am 18. Januar tiges © wärmeres, egen und u EE ˙ 1 
Augenblick bleibt er auf der Schwelle ſtehen und Mutter begrüßend, „ich ſehe es Euch an. O Baltimore angekommen. — „Procida“, am wolkiges Welter mit en Wi — d mäßigen Eden n , ME 
ſeine freundlichen Augen blickten ee el Mutter, wie ſchön iſt die Heimath!“ 19. Januar von Baltimore nach Hamburg ab⸗ bis friſchen ſüdweſtlichen Winden. P 80.55 b 
auf die Frau, die dort am Fenſter ſitzt und in „Die Du einſt um Deines Eigenfinns willen gegangen. — „Suevia“, am Januar von d N u 2 EEE 1225 
Gedanken verſunken hinausſtarrt in das Schnee⸗ verließeſt“, unterbrach ihn der Doktor. Neewgert nach Hamburg abgegangen. — „Italia“, Waſſerſtand. ol EEE T m named 
eſtöber. — Nun tritt er raſch auf fie zu und „Erinnern Sie mich nicht daran“, bat Ru⸗ von Newyork nach Stettin, am 20. Januar Lizard Elbe bei Dresden, 26. Januar, 35 0, Slindide Blüte 10 Lage 9 28550 — 
ſchütelt ihr die Hand mit warmem Drucke. dolf, „wiſſen Sie, was ich geduldet in weiter —.— — „Scandia“, von Newyork, am 22. Meter. — Elbe bei Magdeburg, 26. Ar e „% 17 
„Laſſen Sie entlich die Trauer, liebe Frau Ferne, wiſſen Sie, daß ich damals, als ich mitten Januar in Hamburg angekommen. — „Nhaetia“, + 1,61 Meter. — Oder bei Breiten, 26 1 02 a —.— 1 2 ET 
Winder“, mahnte er, „Geſchehenes können Sie unter Fremden einem unbekannten Lande zufuhr, am 24. Jannar von Newyork nach Hamburg Oberpegel . 4,90 Meter, Untegpege 9555 1 
nicht ungeſchehen machen“ — die Hälfte meines Lebens gegeben hätte, wenn abgegangen. — Auguſta Viktoria“, von Ham⸗ Meter. — Warthe bei Poſen, — ee und Papiergeld. 4 
= Ach, daß ich es könnte, Herr Doktor“, und ich wieder hätte umkehren dürfen in die Heimath.“ burg nach dem Orient, am 24. Januar von ＋ 1,22 Meter. — Nee bei Uſch, 25. Yanwar,| Ducaten per Stück —,— Engl. Banfroten 20,915 


1 i i u Souvereigus 20,285 ©) Franz. 2 
i änen erſtickten ihre Stimme, „daß ich mir „In der Du das t leichtſinnig] Southampton weitergegangen. — „Bohemia“, . 1,58 Meter. — Unftent bei Straußfurt, D each per Stüc 18.11 0 Dantneten 178,15 b 
ER . * Wbrwrf machen müßte, durch allzu⸗ berſcherzt haft“, — — hn Dr. Des von Newhork, am 25. Jauvor in Hamburg an⸗ 26. ar, ＋ 3,20 Meter. Fu —.— a Noten 286,05 5 
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»Und Sie haben nicht Ka al nach zwanzig 
C =. 3 Ihre Di als N 
ecken, den Namen zu impfen re 
Das Erbe von 8 aſtrucco. 3 Kinder tragen, fung die Toga des 
i ichters mit der Sträflingejade zu vers 
nn tauſchen?“ donnerte Baron Savareſe den Er⸗ 

von Ern ſt von Waldow. ſchreckten an. 
19) Dieſer ſank in die Baier und flehte, feine 
Nachdem einige allgemeine Obliegenheiten erle⸗ at Oude — Gnade um meiner Fütber 
e Ca der Präſident, ohne den Ton zuf „Ah — Du bekennſt alſo ?“ rief der Präſident, 
Ben ue f inte Haben Sie mis vieleicht n V 
etreff der laufenden Geſchäfte beſondere Vor] ee 10 4 dot 8 
ſchläge zu machen “ —— — Sie wollen“, murmelte dieſer zer 


Es iſt ein Irrthum zu berichtigen, Er| d i 

Pr 5 ‚ er Brief, welchen Du heute Morgen em⸗ 
er all fagte der Rath in voller Unbefangen pfangen haſt“, fo fuhr der Präſident fort, „iſt 
— u den Prozeß gegen die Diebe von Pendin durch meine Hände gegangen! Du weißt alſo, 

auch ein armer alter Mann verwickelt worden, woran Du bit.“ 

der zufällig in dem Momente vorüberging, ala] Saverio, todtenbleich, murmelte 
die That geſchah. Derſelbe Beamte, welcher Hauptes: „Ich bin verloren!“ 

ihn arretiren ließ, beantragt jetzt ſeine Frei⸗ 5 


geſenkten 


laſſung.“ . au ae ihn der 795 
5 - „Wenn ich nur der Stimme der Gerechtigkei 
n heißt dieſer Mann?“ fragte Savareſe Fetör gäbe, fo würdeſt Du in der nächſien 


Stunde 3 nn ia ge de ia ba 
nannt. Auch ich, nach der von mir angeſtellten ] an der Vicarig Geſellſchact leisten. nn 
„„ ge Ds ana ce aa nit De 
; 4 1 ſchuldigen Kindern. Wenn Du noch nicht völlig 
T er er fein berderbt biſt, wird dies Ereiguiß Dir eine Lehre 
Ange zu dem Antlitz des Präſidenten doch — für 8 ganze Leben fein, auch 1. eißt Du, daß ein 
dem Ausdruck bet de ! 25 Rückfall von mir doppelt und unnachſich lich be⸗ 
Lebter n des ſiraft werden würde. Die Gerechtigkeit wird 
Boten. Ing, ſeukte er den Blick fofort wieder zu also in keinem Falle geſchädigt werben. Ich will 
* . Dich begnadigen.“ 
Bei 1 en e e „O eg “ rief der gie og 5 über: 
im Dienfte Sr. jejtät ö 1(ſtrömendem Dankgefühl, „mein ganzes Leben ge⸗ 
ſiehen “ ſt Majeſiät des Königs zu hört Ihnen!“ „ 


„Poolino Espoſito, gewöhnlich Paolino ge⸗ 


„Seit en — aber —“ „Ach nehme es an“, erwiderte kalt der Präſi⸗ 
„Haben Sie Kinder?“ deut, „und werde mich deſſelben bedienen, um fü 
neln 100 Excellenza, von denen zwei noch ganz das Gute zu fördern, wie Du es bemügteft, um 


erwiderte bewegt der nichts Gutes | Böfes 1 thun. Höre, was ich von Dir fordere: 
abnende Beamte. Du ſollſt mit der Camorra nicht brechen, ſondern 


Daß die meiften Kalarthe der 


uſtwege ea en werben wib g un ber 


g e e, Submiſſion. 


eiben gelegt wird, iſt eine bekannte Thatſache. Wer Dor Yan eines Stalles auf der hiesigen Pfarre ſoll 


* r . 7 
daher im Intereſſe ſeiner Geſundheit handeln will, d im Wege der öffentlichen Ausſchreibung verdungen 
laſſe den ſich . bie werden. Angebote hierauf ſind mit entſprechender Auf⸗ 
unberückſichtigt und greife zu einem Mittel, welches ; Y RT 
nach langjähriger Erprobung von Seiten der Aerzte Dienſtag, 10. Februar, 
die Urſache der Ertra kung: die Entzündung der an den Unterzeichneten einzureichen. Der Anſchlag nebſt 
Schleimhaut heſeitigt. Dieſes Mittel find die Apotheker Baubedingungen kann im Pfarrhauſe eingeſehen werden. 
Mk 1 in den meiſten Apotheken), welche in Folge 
ihres Chiningehalts den Cntzündungsvorgang hemmen Gü ſto w, den 24 Nane lass, 
Katarrhmiftel beſchwichtigen und lindern vorübergehend, 5 4 
— die Urſache des Katarrhs zu beſeitigen, vermögen Kirchliches. 
ſchluß ſtreifen den Namenszug des kontrollirenden Arztes Mittwoch Abend 6 Uhr Bibelſtunde: Herr Paſtor Fürer. 
Dr med Wittlinger — Zu haben in den In der lutheriſchen Kirche (Nenftadt): 
Er — Herr Prediger Schulz. 
Brüdergemeinde (Eliſabethſtr. 46): 
heim WQ., der laut amtlicher Beſcheinigung mit f 5 : x 
feiner Familie in den dürftigſten Verhältniſſen lebt, ke We air 
ö i g : x 
Beſchaffung einer Drehorgel um giltige Gaben, Mittwoch Abend 7¼ Uhr Bibelſtunde im alten Bet 
um ſo im Stande zu ſein, ſich damit ferner ſein Zünchow Anſtaltsſaal). 
derſelbe noch zu leiſten vermag und die ihn vor gänz⸗ engere en eee 
lichem Untergange retten kann. œé——ä— ³ . —⅜ 
P. S 1 % Ungen 50 , lrichchelchen 50 , IV. Vortra 
353535 0 
71,10 % 8 F Donnerſtag, den 29. Jannar, Abends 7 Uhr, im 
Marienſtifts⸗Gymnaſium: 
gern bereit Auskunft zu ertheilen und weitere Gaben 2 Pr 
für den Uunglücklichen in Empfang zu nehmen, ſowie re e ’ ee A 
Eiſeubahn⸗Direktions⸗Bezirk Bromberg. meister, Roßmarkt, zu haben. 
Die Lieferung nachſtehender Materialien ſoll ver | 


Heiferfeit und fonftige katarrhaliſche Erſcheinungen nicht | Ort verſehen und verfiegelt bis 
in ganz kurzer Zeit, oft ſchon in wenigen Stunden Vormittags 12 Uhr. 
und das Fieber herabſetzen. Alle übrigen ſogenannten 
fie aber nicht. Jede echte Doſe muß auf dem Ver⸗ u der Peter- und Pauls⸗Kirche: 
Apotheken. Heute, Mittwoch, Abends 8 Uhr Bibelſtunde: 

Der frühere, beinahe ganz erblindete Arbeiter Wil- Der Gottesdienſt Mittwoch Abend fällt aus. 
bittet edelherzige und mildthätige Mitbürger zur 

faale: Herr Paſtor Mans. 
Brod zu erwerben. Es iſt dies die einzige Arbeit, die 
Herr Paſtor Deicke. 
An Gaben ſind ferner eingegangen: 
„in &amerad 50.2, 2.50 „ für die Stettiner Stadtmiſſion. 

ae Gzpebition biefes Blattes, Schulenitr. 9, in Konſftorkelratn . Balten in Berlin (früher 
ann — ſſind an der Kaffe u. in der Buchhandlung von Bur- 
dungen werden: 


im Borte zu Feuſterzügen, 4000 m Haufgurte, 7000 [habern hiermit zum 1. Juli 1891 gekündigt und treten 
n Hanfſchlauch, 19000 m Naht: und Nagelſchnur, von da ab außer Verzinſung. 
7% Stiid Quaſten, 35000 Stück Schmierkiſſen, 300]. Die Auszahlung derſelben erfolgt an unſerer Kaſſe 
ke wollenes Garn, 300 Kokusnußdecken, 1100 m|in Stettin und bei Herrn 
21009 m Facouleinwand, 1160 ug Filzpiatten, 1900 o Serie A. über 3000 Mark 
m Leinwand, 1000 m Neſſel, 3430 m Plüſch, 300 kg 
Roßhagre, 4000 m Segeltuch 
3500 m Wachsbarchend, 700 kg ſchwarzes Blankleder, 
450 Häute Zylinder⸗Kalbleder, 1000 kg Reitzeugleder, 
700 kg weißgares Rindleder, 300 Häute Schafleder, 
500 kg Maſtrichter Sohlleder, 250 kg Verdeckleder. 
1000 Häute Waſchleder und 2100 kg Treibriemenleder 
in Häuten 
den 12. Februar 1891, Vormittags 11 Uhr. 
2. Anbietungstermin für 750 kg Gummiplatten, 
300 Stück Gummiringe zu Nothketten und 10 000 Stück 
zu Waſſerſtandsgläſern, 400 kg Gummiſchläuche ohne 
Hanfeiuloge, 10 000 Gummimanſchetten, 3590 qm 
Fenſterglas, 600 Stück Koupeelaterneugläſer, 80 Stück 
Has beten, 750 Stück Handfeger, 7000 Pinfel, 160 
Waſchbürſten. 600 Stück Bindeſtränge, 1400 kg Vind⸗ 
faden, 250 kg Sackband, 120 kg Sägeſchnur, 6000 
m Leinen zur Heberleinbremſe, 500 kg Asbeſtfäden, 
4800 lig Asbeſtplatten, 10 000 Bogen Packpapier, 
5000 Bogen Pappe, 7000 Bogen Sandpapier, 600 kg 
Schmirgel und 42 000 Bogen Schmirgelleinwand 
den 19. Februar 1891, Vormittags 11 Uhr, 

im unterzeichneten Biireau. 

Angebote find für jeden Termin beſonders an . 
das Materialien⸗Bitreau der Königlichen Eiſenbahn⸗ 
Direktien zu Bromberg frei und verſſegelt einzureichen 
Bedingungen ſind auf den Börſen zu Berlin, Köln, 
Stettin, Breslau, Danzig, Königsberg und in den Ge⸗ 
ſchäftszimmern unſerer Hauptwerkſtätten ausgelegt, 
werden auch von uns gegen Einſendung von je 60 Pf. 
frei überſandt 

Zuſchlag zu 1 ſpäteſtens am 6. März, zu 2 am 
3. März d. J. 

Bromberg, den 19. Jauuar 1891. 

Materialien⸗Büreau. 


Bekanntmachung. 


Sonnabend, den 7. Februar d. Js., 
Vormittags 11½ Uhr, 
In ber Diemardiizaße im Baupfertel XIa be⸗ 
elle 757 Aus 3 3 6 
feiert werben von 757 qm Größe öffentlich ver: 
Der Termin findet Paradeplatz Nr. 10, Erdgeſchoß 
rechts, ſtatt. Die Verkaufsbedingungen und 2 — 


plan können in unſerem Geſchäftszinnner vorher einge⸗ 
Feen werden. 5 
Stettin, den 15. Jauuar 1891, 


Die Reichskommiſſton 
fr die Stettiner Feſtungsgrundſtücke. 


Wangemn nn. Bindonrf, 


park rückzahlbar. 


1164. 1528. 1557. 1570. 1606. 1623. 1681. 
Stettin, den 26. Januar 1891. 
National⸗Hypotheken⸗Credit⸗Geſellſchaft, 


zu Stettin. 
Der Vorſtand. 
von Borcke. Uhsadel. Thyn. 


Kaiſerfeſtſpiel! 


Centralhallen (Circus). 
Heute Abend punkt 8 Uhr: 


5 r 
Aufführung. 
Vorverkauf bis 5 Uhr Nachm.:: Burmeister, 
Buchh, Roßmarkt: Logen rechts, Soal und Tribüne 
rechts, 1. u. 2. Platz rechts, Gallerie rechts. Simon, 
Muſikalienh., Roßmarktſtr.: Logen l., Saal und Tri⸗ 
büne l., 1. und 2. Platz l., Gallerie l. Last, Ci⸗ 
garrenh., Pölitzerſtr. 23: Fremdenloge, 1. und 2. Platz 
Gallerie r. u. l. Wiedebusch, Cigarrenh., 


fl. Domſtr. und Falkenwalderſir.: Saal r. u. l., 1. u. 
2. Platz r., Gallerie r. und l. 
Kaſſenöffnung im Cirens um 7 Uhr Abends, 


Univeral- X. 


gratis. Unterricht 


Berlin SW. 48 


Bezirkg-Verein „Mittelstadt“ 


Donnerſtag, den 29. Januar, Abends 8 Uhr, 
im Börſenſaale: 


Ordentliche Verſammlung. 


Tages⸗Ordnung: 
1. Vortrag des Herrn Lehrer . Pagio über 
„Deutſche Städte im Mittelalter”, 
2. Verſchiedenes. 
3. Aufnahme neuer Mitglieder. 


4. Fragekaſten. Der Boritand 
er 0 2 

Ber Zu dieſer Verſammlung find die Damen unferer 

Mitalieder und ſonſtige Gäſte Eülltemmen 2 


Pomm. GCastwirth- 
Vereinig. Stettin. 


6 f 
„den 29. Januar, 
. Behmaidt, Wilkerfr. 1° 


Bekanntmachung. 


Aut Donnerſtag, den 29. d. Mts., Vorm. 11 Uhr, 
ſollen auf dem Schuppen 11 des Zentral-Güterbahn⸗ 
— 4 a e biunwes Haibbeweh öffentli 
‘ tend gegen Baarzah \ 

Ste, bar er. Jung 9170 r werden. 

Königl. Güter Abfertigungs⸗Stelle. 


Unterricht in allen weiblichen 
ertheilt Erwachſenen und Aunden 1 u 
2.4 Mufzeichnungen führt ſauber aus 


“ erzog, 
Mihlenbergftr. 11, 2 Tr., gegenüb. d. Kinderheilanſtalt. 


Laut notariellen Protokolls vom heutigen Tage ſind 2 
1. Anbietungstermin für 28 000 m Dochte, 1600 die nachſtehenden Pfandbriefe verlooſt, werden den In⸗ 9 


N ©. W. Schnöcker 
Drrllich, 2000 m leinenen und wolleuen Gardinenſtoff, J., i Nr. 5 in Berlin, Foftenfrei, So 


4500 kg Tacheggen, Nr. 316. 320. 349. 365. 75. 376. 428. 496. 510. 
553. 550. 560. 707. 711. 718. 759. 1112. 1136. | 


eingetragene Genoffenfchaft mit unbeſchränkter Haftpflicht 5 


in den Räumen des Konzert: und Vereins⸗ 


am Donnerſtag und Freitag, Vormittags von 10—1 Uhr, 
u — Reſſource des Vereins der jungen Kaufleute zu 
aben. 


der polyteehniſchen Geſellſehaft. 


Stettiner Hand werker-Verein. 
Morgen, Donnerſta 
Vortrag d Herrn Dr. med. Zade. 


Böttchere N 


Ene ee, 


er mit der Außenwelt unterhielt und welche Ba⸗ 
ron Savareſe trotz ſeiner Energie und Umſicht 
dann erfährſt, daß wieder irgend ein ſchändliches nicht zu zerſtören vermochte, ließ er ſeinen Freun⸗ 
Komplott geſponnen wird, dann benachrichtige den anbefehlen, alles zur Flucht Nöthige zu be⸗ 
mich davon, und ich werde das Meinige thun, in⸗ ſchaffen. 
dem ich die Unſchuldigen erreite und die Schul- Signor Paolino wollte allein entfliehen, um 
digen beſtrafe. Willigſt Du ein? teinen Schützling Raimondo nicht zu kompron it⸗ 
„Aber Excellenza“, verſetzte zitternd der Rath, ſiren, erſchien es ihm doch leicht, wenn er ein⸗ 
„eine ſolche Handlungsweiſe wird bald entbedt —| mal außerhalb der Gefängnißmauern war, 
und dann iſt mir der Tod gewiß“ auch dem jungen Manne die Freiheit zu ver⸗ 
„Und weun dem fo wäre“, ſagte der Präſident ſchaffen. 3 
mit ruhiger Würde, „ſind wir nicht alle der Der Buckelige ſandte ſogleich die nöthigen 
gleichen Gefahr ausgeſetzt? Weiß denn ich, ob Juſtrumente, um den Fußboden zu durchbohren, 
nicht im Dunkeln hundert Dolche gegen meine eine Strickleiter aus Seide und ein Flacon mit 
Bruſt gerichtet find? Erinnere Dich, daß mein einer ätzenden Flüſſigkeit, um dieſelbe im Noth⸗ 
Vorgänger in dieſem hohen Amte von den falle den Gefäugnißwärtern in's Geſicht zu ſchleu⸗ 
Verwandten eines Miſſethäters ermordet wor⸗ dern, ſobald einer derſelben ſich der Flucht des 
den iſt, den er zum Tode hatte verurtheilen] Gefangenen widerſetzen ſollte. 
müſſen. Erſt einmal in dem Gaſſenlabyrinthe Neapels 
Es iſt möglich, ſogar wahrſcheinlich, daß wir angelangt, lachte Paolino aller Spione der ge⸗ 
fallen — aber daun ſterben wir als Opfer ſammten Polizei. Er hatte ſelbſt auf das Ge- 
unſeres Berufes mit dem tröſtlichen Bewußtsein, vaueſte die ſeidene Stricleiter anf ihre Feſtigteit 
unſere Pflicht gethan zu haben. Das Eine noch hin unterſucht, fie in gutem Zuſtande gefunden. 
mag Dich tröften: wenn ein Unglück Dich Alle übrigen Verbereitungen waren getroffen. 
treffen ſollte, fo ſei ſicher, daß der Monarch und Doch am Morgen des zur Flucht beſtimmten 
auch ich dafür Sorge tragen werden, Deine Fa- Tages betrat Gennari, der junge Kanzliſt, welcher 
milie vor Noth zu ſchützen.“ damals mit Filippo Bonaventura geſprechen, auf 
Befehl des Fiskals die Zelle Signor Paolino's. 
13. Kapitel. Er ſollte dem Gefangenen Vorſchläge machen, 
Die Flucht. 


Deine Verbindungen derart aufrecht halten, daß 
fie in Dir einen der Ihrigen ſieht. Wenn 


und zwar bot man ihm die Begnadigung an und 
auch eine runde Summe dazu, wenn er ver⸗ 


ſpiechen würde, ſich ſelbſt zu verbannen — in 
Die Folgen der eben geſchilderten Unterredung ein fremdes Land nach ſeiner Wahl — 
des Rathes Saverio mit dem Präſidenten des und ferner, wenn er ſich herbeiließe, Auf⸗ 


oberſten Gerichtshofes machten ſich bald für 
Paolino auf unangenehme Weiſe fühlbar. 

Man verdoppelte die Wachſamkeit, und anſtatt 
dem Oberhaupte der Camorra die Freiheit zu ge⸗ 
währen, ward der Prozeß wider ihn nun ernſt⸗ 
haft aufgenommen und mit großem Eifer ge⸗ 


hrt. 

Ar dies erſchien Paolino bedenklich, und er 
bega em allen Ernſtes an die Flucht zu denken. 
Vermittelſt ſeiner zahlreichen Verbindungen, die 


ſchlüſſe über die Geheimniſſe der Camorra zu 
geben. a x 

Doch in dem Augenblicke, als der junge Be⸗ 
amte ſich allein mit dem Padrone ſah, änderte er 
ſofort Ton und Rede und flüſterte: 

„Signor Paolino, Ihr habt meinen Vater von 
der Galeere gerettet, zu der man ihn, poliliſcher 
Vergehen wegen, verdammt hatte. Ihr ſeid die 
Vorſehung unſerer Familie geweſen — das habe 
ich nicht vergeſſen!“ 


Deutsche 
Ausstellung 


für 
Kunst- und Industrie- Erzeugnisse. 


LoN ON. 1891. 


Auskünfte und Anmeldebogen: — 


Kommis ariat Berlin. W. 


Arehiteetenhaus, Wilhelmstrasse 98. 


Die erste Raumvertheilung fir det am 31. Januar statt. 


Den Herren Sehneidermeiſtern empfehle ich als die vorzüglichſte 5 
Maſchine der Neuzeit, paſſend für die ſehwerſte, ſowie auch leichte WE 
Sehneider⸗Arbeit: N 


Geletneky’s 


i Rundſchiffchen⸗ 
n Nähmaſchine 


(Schnellnäher) D. R.-Patent 43097, 


ansgezeichnet durch die 


Goldene Medaille in Köln 1890 


und in vielen erſten Welt⸗Ausſtellungen prämiirt. 
Hochachtungsvoll 


6. I. Geletneky, Stellin, 


Noßmarktſtraße 18. 


Mit einem Transport von 140 Stück egalen Wagenpferden und 


30 Stück größtentheils fertigen Neitpferden — auch englifchen 
— bin ich auf meinem Beſitz zu Bahnhof Reuſtadt a. Doſſe eingetroffen und 
verkaufe unter günſtigen Bedingungen reelle Pferde für ſolide Preiſe. 


Adolph Behrend, 
| Hamburg Amerifanifhe Padetfahrt.-U.-G, 


Stettin-Newyork. 


„Italia“ 10. Februar 1891. 
„Polaria“ 10. März 1891. 
Auskunft wegen Fracht und Paſſage ertheilen 


Johannsen Mügge, 
Uunterwiek 7, 
und ferner die Agenten: O. Sundin, Greifenhagen 
und Gustav Eberstein, Gartz d. O. 


DA. EN 
Kölner Dombau 


Lotterie. 
Zichung 23., 24. und 25. Februar. 
Nur baare Geldgewinne! 


Hauptgewinne: Mk. 75,000, 
30,000, 15,000, 2 a 6000 ete. 


Orig.-Loose a Mk. 3,50. 


D. Lewin, Berlin (. 


9 
16 Spandauerhrücke 16. FE 


Großer Transport. 


Bin mit einem großen Trans⸗ 
port ruſſ. Kutſch⸗ und Arbeits⸗ 
rung 6—7 Zoll groß u.4—6 

ahre alt, hier eingetroffen. 


. Offerten unter | Diefelben ſtehen 
. —— Bilig zum lauft. 


e . 
Zahn Atelier 
Joh. Kröger, 


Kl. Douiſtr. 22, I. 
Einſetzen künſtlicher Zähne, Plomben zc. 


Polytechnische Gesellschaft. 
Das 29. Stiftungsfeſt wird am Sonn⸗ 
abend, den 31. d. Mts., Abends 8 Uhr, 


hauſes mit Damen gefeiert. 
Herrenkarten d 4 % und Damenkarten d 8 44 find 


Der Vorſtand 


Abends 8 Uhr, kl. Domſtr. 21: 


Damen, ſowie Fremden iſt die Theilnabme geſtattet. 
Der Borfiand, 


( 


. ſelbſt können bis zum Auktionstage verzinſt oder ein 
gelöft werden. 


empfiehlt 


Laſtadie 85, Gold ne Krone,“ 


offerirt ſtets friſch 


„Das iſt ſchön von Dir, mem Sohn“, er⸗ 
widerte lächelnd der Camorriſten⸗Chef, aber was 
vat das mit den Vorſchlägen zu ſchaffen, welche 
Deine Borzefetten mir machen laſſen und die 
ich natürlich aus ſchlage.“ 

„O, damit freilich nichts, aber hört mich an. 
Ich ſah heute früh einen Brief, der auf ſeltſam 
geheimuißvolle Weiſe an den Präſidenten Sava⸗ 
reſe geſandt worden war. 2 

Es wurde mir ferner möglich, den Brief 
heimlich zu leſen, während der Präſident die 
Toga anlegte, und gleich darauf notirte ich mir 
genau den kurzen Inhalt, um denſelben nicht zu 
vergeſſen — hier die Anpehuung“ 

Damit reichte er Paolino ein Papier, von dem 
dieſer mit ſteigender Verwunderung folgende 
Worte ablas: . 

„Ju dieſer Nacht will der Gefangene Paolino 
Eſpoſito aus dem Gefängniſſe von Caſtel Capuno 
entfliehen, indem er in das Direktionszimmer ein⸗ 
dringt, um aus dieſem vermittelſt einee Strick⸗ 
leiter, die er am Fenſter befeſtigt, auf die Straße 
zu gelangen.“ 2 

Pao ino ſtarrte auf das Blatt nieder, nachdem 
er die Zeilen durchflogen und murmelte: 
Bnckeliger, das it ein Streich von Dir — aber 
es ſoll der letzte fein — ich ſchwöre es Dir!“ 

Gennari fuhr fort: 5 

„Später hat der Präſident mich zu dem Kar 
pitän geſchickt, welcher die Wachen des Gefäng⸗ 
niſſes befehligt, um ihm eine Ordre zu über⸗ 
bringen. Dieſe war freilich verſiegelt und konnte 
ich fte nicht leſen, aber kaum hatte der 
Kapitän einen Blick hinein gethan, ſo ließ er den 
Furiere rufen, um ihm zu befehlen, daß die Ge⸗ 
wehre der Patrouille dieſe Nacht mit Kugeln ze 
laden ſeien.“ 


(Fortſetzung folgt.) 


Leihen 


Dienſtag, den 3. Februar, Vormittags 10 Uhr, 
im Pfandlokale der Gerichtsvollzieher durch Herrn 
Lehmann Auktion über verfallene Pfandſachen. Der, 
Ueberſchuß iſt vom 7. bis 21. Feb nar in meinem 
Geſchäft, nach dieſer Zeit in der Armenkaſſe gegen Ab⸗ 
gabe des Pfandſcheins zu erheben. Die Pfänder 


. 
Sally Kaatz. 
Breiteſtraße 8. 


Als vorzügliche 


Schulfedern 


emypfchle 


Stettiner Schulfeder, 
Berliner Schulfeder, 
Pommerſche Schulfeder, 
Deutſche Schulfeder, 
Neue Schulfeder. 


Sämmtliche Federn ſind doppelt 
geſchliffen und von uns eigens für 
den Schulgebrauch hergeſtellt. Wir 
bitten auf unſere Firma auf der⸗ 
ſelben zu achten. 


H. Grassimann. 
Schulzenſtr. 9 und Kirchplatz 4. 


Täglich friſch en 
Potsdamer Schützkuchen 


3 Stück 10 H, 


Dampf ⸗Faſtenpretzel 


Ilellmuth Michaelis, 
Kloſterhof 17. 2 


D. R. Patent. Thür Schulze K. 


Spez.: Selbſtthätige 5 
zu! 


geräuſchloſe Thürſchließer 
Patzenhoſer Vier, 


Jetzt Vogislavſtr. 51. 
30 Fl. 3 Mk., von 15 Flaſchen ab frei Haus. 
Serufpr A. Murawski, 
Anſchluß 566. Auguſta⸗ u. Moltkeſtr.⸗Ecke. 


Pferdedecken ſStrohſäckeſ Billig Taufen will, der 

W Plättdecken [Koruſäcke gehe nach der Dedenz 
EI sGia ede, Vettiäce | JabrilBreiteſtr.6 15 

2 


FJFußläufer [Nudelſäckef Hof im Laden. 


cht Henninger, Nürnberg 20 Fl, % 
Echt Kulmb, Mönchshof, dunkel, 20 
echt Kulmb, Mönchebrau, Mitteif., 20 
echt Kulmb. Maingold, goldhell, 20 
echt Münchn. Leistbrän, Sellmayr, 20 
echt Pilsner Bürg, Bräuh,, Pilsen, 15 
dunkles Exportbier, Moabit, 30 
Klosterbräu Moabit, 5 
Berliner Löwenbräu, Moabit. 25 
Stettiner Tafelbier, Bergsculoss, 36 
Münchner Gebräu, Bergschloss, 30 
Duppel-Malzbier, 30 
echt Grätzerbier, abgelagert, 30 
echt Berliner Weissbier, 36 
A echt engl, Porter und Äle, 10 - 
Ü 3er iıci Haus, Flaschen ohne Pfand, 
uin Gebinden zu Festlichkeiten billigst. 


Oscar Brandt. 


Mauerstrasse 2. — Telephon No, 598, 
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Ff. Cösliner Leberwurſt 

„ b. Pfd. 80 5. = 

Ff. Cösliner Mettwurſt 
2 14 b. Pfd. — 25 x * 

Ff. Cösliner Cervelatwurſt 

p. Pfd. 1,20 % 
(Garantie für Farbe), 

Ff. Braunſchweiger Leberwurſt 


p. Pfd. 1 , K i 
Ff. Braunſchweiger Nothwurſt 
p. Pfd. 90 0 er 


. f „ ’ 4 * 
Ff. Braunſchweiger Mettwurft 


p. Pfd. 1 A., Dr E 
Ff. Braunfchw. Sehlackwurſt 
in Fettd. 
p. Pfd. 150 % 


Sundmann, 


Car! 
“  Rpnifenftr. 12 und Paradeplatz 48. 


„Ab. 
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reſp. nehme ſolche in Zahlung. 


Kaſſenſtunden Vorm. 8½—7½ Abends. 


Schönheit ı 
Leichner's 


und Leichuer's 


I. Leichner, 


Vorbereitungsauſtalt 
Poſtgehülfen⸗Prüfung 


Kiel, Ningſtr. 53—55. 
Juuge Leute werden ſicher u. gut vorbereitet. 
Falls das Ziel nicht erreicht wird, zahle ich das 
volle Penſions und Unterrichisgeld zurück. 
Bisher beſtanden über 750 meiner Schüler die 
Prüfung; im letzten Qnartal 73. Stete Auf⸗ 
Jen und gute Penſton. 

ande, Es iſt die älteſte und größte Anſtalt. 

Koſtenfreie Auskunft ertheilt 

J. H. F. Niedemann, Direktor. 


Deutscher 


Privat- Beamien -Verein 


Zweigverein Stettin. 


Oeffentliche Verſammlung 


Freitag, den 30. Januar er., 
Abends 8½ Uhr, im Saale der Philharmonie 
(Th. Wilier). 


Vortrag des Direktors der Haupt⸗Verwaltung des 
Deutſchen Privat⸗Beamten⸗Vereins zu Magdeburg, Herrn 
D. R. Sernau über: 


Zwecke und Ziele des Deutſchen 
Privat⸗Beamten⸗Vereins, ſeine Auf⸗ 


gaben für Gegenwart und Zukunft. 
Der Vorſtand. 


Zu 1000 Mark erhöhe Belohnung 
für den Nachweis des Consenses 
(verwalt.-gerichtl. festgest. Plan) für 
diese ganze Bahn, 

I. v. Seydlitz, 

Berlin W. 10. 


Altdamm-Colberg. 


Todes ⸗ Anzeige. 
Am 25. Januar entſchlief ſanft unſere liebe ſüße 
Tochter Hedwig nach kurzen aber ſchweren Leiden 
im 5. Lebensjahre. Die Beerdigung findet am 28. Januar, 
Nachm. 2 Uhr von der gr. Wollweberſtr. 31 aus ſtatt. 
* Henke nebſt From, geb. Peplow. 


Statt jeder beſonderen Meldung. 

Am Montag, den 26. d. Mts., Vorm. 11 
Uhr, verſchied ſauft nach langen Leiden, im 
Glauben an ihren Erlöſer, unſere innig geliebte! 
Tochter, Schweſter und Nichte: 


Martha Kühl. 


im 22. Lebensjahre. 
Um ſtilles Beileid bitten 
Die tiefbetrübten Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet am Donnerſtag, den N 
29. d. M., Vorm. 11 Uhr, vom Jranerhauſe 
gr Laſtadie 27 nach dem Nemitzer Kirchhofe 


Todes⸗Anzeige. 


Nach Gottes unerforſchlichem Rathſchluß endete 
geſtern der Tod nach 8⸗tägigem ſchweren Kampfe die 
jahrelangen Leiden meiner theuren Gattin Emilie, 
fac Ebelt. Tief gebeugt beweine ich den unerſetz⸗ 
ichen Verluſt und bitte um ſtille Theilnahme. 


Der hinterbliebene Ehemann 
II. T. Basch, 


ae kleine Oderſtraße 21. 


Jamilien-Anzeigen aus anderen Zeitungen. 
Geburten: Ein Sohn: 
Teen. — Eine Tochter: Herrn G. Wentzel 
[Stralſundl. — Herrn W. Schütt Stralſund!. 
Sterbefälle: a Friederike Petitjean [Paſewalk! 
— Herr Paſtor 
haufen Um. ]. — Frl. Bertha Böhm [Prenzlau]. — 
Herr Rentier Chriſtian Raddas [Tribſeesl. — Herr 
entier Hermann Schiemann [Prenzlau]. — Herr 
tellmachermſtr. Ch. Niemann [Görmin]. 


Ein beſtrenommirtes 


Kolonialw.⸗Geſchäft 


in einer Kreisſtadt Schleſiens iſt 


erbtheilungshalber 


ſofort unter günſtigſten Bedingungen zu verkaufen. 
Off. unt. 8. Z. 2689 an Rudolf Mosse, 
Berlin W.. Iriedrichſtr. 66. _ 


4SS7er Apfelwein, 


* 


(eigener Preſſung, in ſchönſter Qualität, offerirt billiaſtf 


In Gebinden und Flaſchen, bei 10 Flaſchen 44 3,50 


6 II. R. Freizdorff, 


22 — 2 32 F de 
Plüß⸗Staufer's ſialeſal. 
kitt, das Beſte zum raſchen und dauerhaften Kitten 
und Leimen aller zerbrochenen Gegeuſtände, iſt N 
n 50 u. 80 „ pr. Fläſchchen — ächt zu beziehen 
Im Stettin bei W. Reineke, Drogerie, 

und WW ſugner. Drogeri u Mohren 


5 ’ pn 
Dr. Spranger'sche Heilsalbe 
heit gründlich veralf. Beinſchäden, ſowie knochen⸗ 
hartige Wunden in kürzeſt. Zeit. Ebenſo iede 
andere Wunde, wie böfe Finger, Wurm, Nagel⸗ 
geſchwüre, böje Bruſt, erfror. Glieder ze. Be⸗ 
aimmt Hitze n. Schmerz. Verhütet wild. Fleiſch. 
eht jedes Geſchwür, ohne zu ſchneiden, gellnd und 
er anf. Bei Huſten, Halsſchmerz, Drüſen, Kreuz⸗ 
ſchmerz, Quetſch., Reißen, Gicht ſofort Linderung. 
8 au haben: Stettin in den Apotheken d Schachtel 


Ein echter Mopshund billig zu verkaufen 
Nemitzerſtr. 8, II. 


Sonntags Vorm. 8— 


NE i 35 


wird erreicht durch 


(beste Gattung Fettpuder) 
Gesichtspuder für Tag und Abend, festhaftend, macht die Haut schön, rosig, jugendfrisch, 
weich; er ist unschädlich und man sicht nicht, dass man gepudert is. — Aul allen Aus- 
stellungen mit der goldenen Medaille ausgezeichnet; im Gebrauch beim höchsteu Adel, der 
ganzen Künstlerwelt, und ist zu haben in allen Parfumerien, jedoch nur in verschlossenen 
Dosen mit der Schutzmarke „Lyra und Lorbeerkranz“. 
„ Leichner’s Fetitpuder, aa 
Königl. Hoftheaterlieferant, 
Parfumenr-Chimiste, 


Sechs eigene große Ge⸗ i 


Herrn H. Zilm f 


ermann Lieſegang [Potzlow bei See⸗ 


Während der Haupt: und Schlußziehung der 


 Hönigl. Preuss Siaais- Lorle, 
welche bis 7. Februnr tüglich Bor: und Nachmittags ſtattfindet, 


8 empfehle ich Original⸗Looſe mit und ohne Rückgabe billigſt, desgl. Antheile an in meinem Beſitz be 
Original⸗Looſen / ME. 110, / Mk. 55, / Mk 27,50, ½ Mk. 14, ½ Mk. 7, /. 
1 Bereits in dieſer Ziehung gezogene Looſe, auch aus anderen Kollekten, zahle ich ſchon jetze aus, 


7, 1764 Mk. 3,75. 


Hob. I. Schröder, Bankgeschält, Seen. 


9, Mittags 12—1 Uhr. 


r 


. 2 EBEN LANGER, 
es Antlitzes 


Feitpuder 


Hermelinpuder 


Man verlange stets: 


Berlin. 


ae 


Thaisach 


ist, dass un keiner Börse 


Europa's 
so 
leicht, 
sicher 
und 
Wiel 
zu gewinnen ist als au der 
Börse 
In 
London 
und zwar 
ohne 


nennenswerthes Risico. 

Der Werth der daselbst 

eingeführten best fundirten 
Starisamleh- & Eisenb.- Eff. 

allein repräsentirt einen 

Werth von mehr als Mark 


33, 00, 0%, 00. 


Dieses sowohl wie der immense 
immense Reichthum Englands 
veranlassen einen so gr. ssen 
täglichen Umsatz, dass die 
Summe desselben sich nicht 
feststellen lässt, wodurch 
selbstverständlich die 


Gevimm- Chancen 


ausserordentlich erhöht 
werden und unbegrenzt sind, 
wührend das 


Risico auf 1 Procent 


zu beschränken ist, so 
dass schon mit ganz 

geringem Capital 
von £ 5 an fast täglıch 


100 Procent 


und mehr zu gewinnen ist. 

Wie aus unserem Circular zu 

ersehen, haben wir für unsere 

Kunden für jede E 5 = 100 Mk, Anlage- 
Capital, in einer Woche bis zu 


700 Mark 


| Gewinn, und sehr häufig noch 


grösseren Erfolg erzielt, der 
in Folge unserer mehr als 

232 jührigen 
Erfahrungen und bedeutende Verbin- 
dungen fast unzweifelhaft ist. Unser 


Wochen-Bericht 


in deutscher Sprache, 

der jeden Sonnabend an 

unsere Kunden in Deutschland 

gratis und franko 

versandt wird, enthält 
ausführliche Informationen, 

wonach genau zu beurtheilen, 

in welchen Effecten mit Erfolg 

in nächster Woche zu speculiren 

ist. Alles Weitere ist aus dem 

Cireular zu ersehen, welches 

auf Wunsch gratis und franco 

übersenden die seit 1867 etablirten 

Stockbrokers 


A. S. COCHRANE & SONS, 


13 & 24, Cormhill, 
London, E. C. 


Cigarren 


aus 


Auction, 


Coneursmaſſen u. Liquidationen für die M 
Hälfte des Werthes, ſoweit der Vorrath reicht: 
ava mit amerik. Inhalt, 100 Stück Mk. 2,00, 
umatra m. Braſil, mild, 100 Stück Mk. 2,50, Wi 
Sumatra m. Felix, kräftig, 100 Stück Mk. 3,00, # 
Cuba in Original⸗Packung, kräftig, 100 Stück # 
Mk 3,50, Holländer in Original» Packung, 
kräftig, 100 Stück Mk. 3,50, Sumatra mit Felir; 
u. Havanna, fein, mild, 100 Stück Mk. 4,00, f 
Manilla's, neueſte Jahrgänge, kräftig, 100 Stück 
Mk. 4,50. Sumatra mit Havanna, hochfein, 
100 Stück Mk. 5,00, Rein 89er Havanua, 
Handarbeit, 100 Stiick Mk. 6,00. Echt Bojamo, 
Megaliafaçon, 100 Stück Mk. 7,50. Sämmt⸗ 
liche Sorten find in hocheleganter Verpackung, 
großen Facons, gut luftend u. ſchneeweiß brennend. B& 
Verſandt nur in Originaltiſten a 100 Stück gegen 
Nachnahme. Käufer von größeren Poſten erhalten 
Preisermäßigung von 5 bis 10 pCt. Das Ver⸗ 
ſandtgeſchäft von II. Zimmer, Fürſten⸗ 
walde b. Berlin. 
Für Tabakraucher empfehle ich noch meinen 
amerikaniſchen Pfeifentabak in Poſtbeuteln von 
10 Pfd. 4 % 
NN e. 2 ” 84 4 
a 
N. 5 ftüb. Wall. 
Ko. Kohl. tägl. warm 
baden. Jeder der dies 
I lieft verl. p. Poſik. d. 
auß f. ill. Preisc. grat. 
1 8, Went, Berlin W. 
Mauerſtr. 11.“ 


eo zuſendung — Theilzahlung. 


— — 


"Pampfsehornsteine 


Neubau und Reparaturen ohne 
Betriebsstörung. Blitzubleiter. 


Su ge bewährten 

Kinzöfen "Syaremn 

für Ziegelsteine (von co, 9010 AA an), 
Kalk, Thonwaaren, Cement. 


KM essel-Einmauerungen eie. 
Munscheid & Jeenicke in Dortmund. 


Artikel in vor 12 Qua- 
lligſt. 
e 


Gummi 


findlichen 


anzukaufen. 
Exped. d. Blattes, Kirchplatz 3. 


938 40 77 
908 16 5015 170 460 (500) 629 954 8143 98 213 
82 356 60 496 521 53 724 58 841 955 
11370 74 93 (500) 414 32 83 (500) 96 586 782 98 
8006 164 233 63 533 640 (500) 49 77 94 847 55 


ocken gafse: 2% 


Kartoffeln, 
15 Doppelw. rothe und weiße, ſucht eine weſtfäl. Zeche 
Offerten unter W. Z. 15 befördert die 


Maskengarderoben 


für Damen und Herren in allen Neuheiten verleiht 


A. Eggert, Krautmarkt 11, III, Eing. Mittwochſtr. 


Damen⸗M asfen, nen u. billig, zu verm. 


— Papenſtr. 11, 3 Tr. l. 


Sofortgeſuchtel! 


unter günſtigen Bedingungen an 


jedem auch dem kleinſten Orte im 
deutſchen Reiche recht thätige Haupt 
Agenten, Agenten, ſowie Inſpektoren 
Adreſſe: General-Direktion der Sächſiſchen 
Vieh-Verſicherungs -Bank in Dresden. 
Größte und beſtfundirte Anſtalt 
Deutſchlands. In 1890 über 650,000 
Mark Schäden bezahlt. 


Suche für einen tüchtigen, zunerläſſigen jungen Mann 
Stellung als Mühlen⸗Werkführer oder Deputat⸗ 
müller zum 1. April d. J., derſelbe iſt mit den neueſten 
Maſchinen und Geſchäftsgang vertraut und befähigt, 
mittlere Mühlen ſelbſtſtändig zu verwalten; ich kann 
denselben nur empfehlen. 

{ IB. Spierling, 
ee Königl. Mühle, Schmolſin. 

Ein Bi: Mann mit beſcheidenen Auſprüchen als 


irthſchaftsl hrling 
zu Sofort, und ein umbperheiratheter Gärtner zum 
1. April geſucht. Dom. Wißmar bei Naugard. 
Eine Stütze der Hausfrau, welche wirthſchaftlich und 
muſikaliſch iſt, wird ſofort geſucht. Offerten mit 
Zeuguiſſen unter Anſchluß von Photographie an 
I. Siems, Molkenſtr. 11, Roſtock i. M. 


van 
Bhalin-Ühenter. 
Täglich: Große brillante Vorſtellung. 
Letzte Woche des jetzigen geſammten, mit 
Beifall überſchütteten Specialitäten⸗Perſonals. 
Neu: Hurrah! Alma ift wieder da. Hurrahl 
Neueſte Senſations⸗-Nummer der Gebr. Coradini. 
Donnerſtag: Zur Nacıfeier d. Geburtst. Sr. Maj Kaiſer 
Wilhelm 1. Jeſt⸗Vorſtellung, nachh.: Gr. Feſt⸗Ball 
Näheres die Plakate. Die Direktion. 


Bellevue- Theater. 


Direktion: Emil Schirmer. 
Mittwoch, den 28. Januar 1891: 
Gaſtſpiel Emanuel Reicher. 
Novität! Zum 9. Male: Novität! 


Sodoms Ende. 
Donnerſtag: Gaſtſpiel Emnnuel Reieher. 
Sodoms Ende. 


Es finden nur noch 3 Gaſtſpiele Emanuel 
Reiehers ſtatt. 


Sladt-CTheater. 


Mittwoch: (Dutzendbillets ungiltig.) Letztes Gaſtſpiel 
der Signorina Frameesehina Prevosti, von 
der Scala in Mailand. 


Lucia von Lammermoor. 


Lucia — — — Signorina Prevosti a. G. 
Donnerſtag: Zu ermäßigten Preiſen. 


Meißner Porzellan. 
Die Kinder der Excellenz. 


Ziehungs⸗Liſte 
der 4. Klaſſe 183. Kgl. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie 
vom 27. Januar. 
Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 
den Gewinn von 210 Mark. 
(Ohne Garantie.) 
A. Vormittags⸗Ziehung. 

19 30 (300) 69 72 116 208 74 417 42 48 769 
4010 (300) 86 288 438 80 88 551 737 63 95 2070 
85 224 411 (3000) 15 46 625 34 97 740 47 68 89 
846 3083 113 74 267 68 390 430 40 584 86 847 
4188 290 418 72 631 46 701 55 865 


2048 344 


9057 71 102 13 40 (1500) 524 653 718 845 913 14 

10110 74 97 312 41 543 630 57 76 94 864 966 
11022 42 54 87 121 66 (3000) 71 238 309 44 497 
30 59 502 603 16 36 874 12327 484 663 850 53 
79 901 13023 33 54 64 208 211 20 93 360 97 
(500) 450 626 726 (3000) 39 805 44172 245 91 
486 599 900 87 45217 24 29 587 662 708 70 883 
942 16362 695 813 30 90 47182 266 (500) 300 
29 59 404 90 609 (3000) 33 68 48026 78 168 471 
558 81 83 732 89 802 9 34 72 948 66 49199 311 
61 442 61 665 808 99 (300) 981 95 (500) 

20020 47 374 92 485 520 57 719 38 (500 
21084 405 9 15 79 (300) 623 749 (1500) 870 95 
22050 66 107 58 92 213 92 316 (300) 48 63 414 
633 906 61 67 23056 163 246 57 87 99 513 766 
816 958 81 84235 380 439 489 59 81 741 813 20 
27 70 25022 80 196 202 375 474 593 621 781 
(3000) 94 874 905 41 62 28080 95 111 23 63 91 
287 92 95 395 502 39 87 742 46 925 38 (300) 
22078 104 30 243 55 93 96 862 953 977 28198 
252 58 70 334 (500) 66 459 552 (300) 613 89 
74 22034 296 330 459 572 606 (500) 
0 69 

30053 435 523 628 776 825 45 999 34146 (300) 


72 580 91 607 798 873 32013 26 167 96 315 466 


88 (500) 521 630 702 33069 88 237 55 94 520 
(300) 797 965 66 34236 435 41 629 36 
846 (1500) 33128 61 87 209 34 47 (300) 
73.74 485 529 38 644 752 804 900 
931 54 66 38023 (500) 88 135 235 71 396 517 
(300) 632 737 39 78 804 6 911 25 39061 248 378 
95 438 519 88 630 89 956 38098 173 323 (3000) 
522 90 603 52 (300) 752 807 10 28 33 943 39075 
166 204 379 470 645 988 

40119 397 487 592 710 18 58 83 88 44097 137 
60 (500) 93 350 73 458 527 603 843 944 42023 
51 254 56 357 826 43148 96 211 92 361 513 83 
863 85 87 966 44137 59 392 413 550 605 32 75 
85 97 761 812 26 41 75 930 64 45000 48 78 98 
(300) 190 205 55 677 701 72 80 836 906 7 10 14 
18 4115 84 87 205 37 70 359 426 27 75 625 62 
94 777 922 62 42161 86 269 96 (1500) 417 91 
566 607 714 32 91 48066 169 527 753 808 23 
49511 39 602 30 69 951 85 

30198 258 (3000) 328 422 575 755 877 938 
51017 88 168 210 19 29 309 437 576 628 39 707 
980 38006 12 124 72 89 223 48 (3000) 376 90 
518 43 89 718 831 900 830381 46 521 60 646 59 
(300) 742 840. 42 78 978 84075 232 307 26 58 
457 611 819 956 55108 91 97253 99 334 416 686 


657 872 99 82026 48 135 
70 (3000) 663 705 43 63370 426 528 67 614 29 


728 70 948 56066 130 214 341 73 645 53 724 86 
966 57032 633 38 68 728 931 58023 127 558 99 


616 87 787 994 59076 138 298 500 727 43 867 


40006 305 408 583 621 (300) 844 49 (300) 
68091 163 66 80 298 344 413 (1500) 67 70 530 
(500) 206 18 25 564 


78 787 (500) 64003 137 57 208 420 45 (500) 56 


596 628 68 722 65105 61 360 435 (500) 75 525 
270 76 789 848 959 66176 486 549 (500) 78 84 
4768 94 828 41 48 67 72 911 65 62031 59 99 121 
37 419 (300) 686 (3000) 887 997 68988 227 96 


319 86 87 (300) 443 (300) 556 62 707 69018 
(1500) 221 393 473 766 893 

90221 45 310 15 (500) 438 580 622 702 803 6 
12 62 24054 72 110 300 27 95 432 542 22 85 


605 901 98 72070 71 213 37 67 (1500) 453 
541 56 630 56 


766 994 23001 168 207 39 
319 51 412 56 39 50193 801 32 24021 36 222 44 
399 454 85 654 798 806 66 906 15 25 73 25021 
30 59 115 90 316 (1500) 426 677 708 63 858 62 
963 89 28214 473 87 597 915 22053 75 135 347 
406 27 89 528 80 698 799 (500) 985 98043 213 
87 89 472 591 635 89 713 67 86 98 939 29079 
127 73 268 356 (500) 427 36 63 (1500) 92 586 
59 75 659 67 850 934 

89151 58 214 75 425 42 537 62 665 799 847 
(500) 81009 75 (300) 77 104 70 76 290 567 810 
936 64 82087 172 93 258 301 91 407 739 986 
83018 161 229 535 771 815 95 84106 74 221 53 
75 439 666 86 718 887 98 980 835013 69 177 (500) 
456 737 950 62 83008 18 110 51 54 225 426 70 
550 702 832 98 957 78 82136 326 (1500) 33 45 
67 580 625 88060 62 84-947 74 85012 188 204 
5 317 36 501 39 73 613 30 60 84 883 987 

90002 18 (3000) 28 123 (300) 38 74 401 90 
564 (1500) 71 634 926 84016 25 66 129 8603000 
225 (15000) 71 413 52 548 62 671 742 8923000 
940 92056 (1500) 94 129 213 70 310 32 433 83 
602 742 801 961 74 93093 262 306 469 565 92 
682 824 80 94069 (300) 384 431 93 (1500) 620 
95051 78 124 408 521 81 (300) 608 34 737 38 
98 957 (300) 96179 233 361 (1500) 492 94 646 
724 808 23 998 92124 38 67 216 340 76 456 531 
52 93 (1500) 734 821 78 (3000) 57 913 88073 
748 75 814 41 58 916 88045 103 35 52 326 30 
51 503 635 773 858 918 65 

100058 60 62 121 290 649 706 19 404039 54 
57 133 237 60 544 647 764 854 76 987 102028 
361 452 89 (500) 570 807 (500) 995 103166 285 
(3000) 506 89 703 17 876 87 929 56.404122 207 
85 91 468 518 54 634 909 92 95 105128 (500) 
279 328 33 478 91 569 627 701 918 406010 26 
157 216 476 557 692 734 66 817 82 960 402015 
(500) 303 (500) 69 84 490 529 (3000) 79 80 90 
658 715 914 28 40 45 65 68 108090 189 246 71 
96 364 407 77 659 878 97 987 109107 85 252 
310 57 412 29 684 851 79 (300) 83 95 910 

110006 105 206 80 31 41 338 53 488 623 776 
857 98 111154 76 80 332 34 74 488 945 112013 
413 76 517 642 84 746 55 950 (1500) 143063 77 
81 86 371 562 99 631 45 55 861 84 970 444029 
38 361 491 702 115119 234 83 341 493 116266 
326 31 45 518 629 701 (1500) 8 876 946 42143 
255 65 359 635 740 873 953 118037 (3000) 45 
221.23 (1500) 26 290 360 450 521 692 709 973 
149106 (300) 322 709 85 896 930 42 86 

120023 69 384 448 546 86 698 783 122006 107 
52 277 438 590 761 926 122373 633 (3000) 50 
900 423167 72 487 89 521 719 23 809 184031 
114 267 76 427 521 614 765 879 976 (300) 
228013 124 229 394 420 (300) 90 93 919 54 
128100 8 210 35 317 51 471 641 76 802 91 
122003 71 117 (500) 92 374 450 513 93 722 831 
921 25 (5000) 128020 21 260 99 413 38 (500) 
82 (300) 91 711 31 83 983 129051 164 210 318 
24 776 858 (500) 

4130008 15 63 226 536 53 703 (10000) 36 41 
131012 194 632 39 59 65 (500) 716 (1500) 24 
36 (300) 432054 104 12 (500) 273 (500) 95 342 
61 89 446 572 627 31 736 828 987 438047 177 
208 33 475 85 507 (300) 696 932 434173 400 93 
528 684 843 916 425007 50 76 94 262 474 97 535 
(500) 742 59 877 925 99 138280 307 39 61 80 
(500) 448 680 132320 485 571 769 138011 62 
200 (1500) 388 (500) 485 523 783 842 956 59 
4383020 (3000) 108 76 89 239 (1500) 41 393 432 
39 72 515 627 31 55 738 984 

140036 66 217 338 81 539 70 659 887 910 58 
93 442046 148 (3000) 256 301 74 501 55 74 907 
57 6500) 12028 69 122 277 82 406 32 (3000) 
551 679 (300) 756 87 905 47 143029 38 81 470 
(1500) 73 91 506 31 622 80 782 944 50 144069 
162 326 57 417 39 47 508 645 87 749 63 878 
(3000) 936 445112 20 62 (150000) 64 (1500) 
272 384 428 523 65 649 65 797 800 1446132 93 
201 93 398 630 77 82 774 869 142055 196 461 
544 665 837 997 148004 27 122 228 58 344 468 
504 35 47 744 860 912 31 75. 149020 287 (300) 
305 575 676 994 

150075 121 286 303 475 939 (500) 151128 
37 218 311 12 404 (3000) 504 705 810 152410 
17 49 57 595 (300) 794 94 853 87 819 57 453018 
438 667 721 863 987 154179 243 374 82 535 
(3000) 782 155030 103 57 279 86 an 538 83 


748 857 931 138088 100 53 271 424 80 
552 820 9416 159274 332 490 555 67 681 (200) 
749 138234 310 38 577 611 56 718 159165 72 
287 406 562 654 897 (1500) 987 

480035 37 244 90 813 959 481193 284 337 39 
(3000) 416 31 83. 507 8 758 75 98 869 957 81 
462013 105 35 329 72 588 633 (3000) 796 889 
967 163131 316 525 (1500) 644 703 448 75 
(1500) 915 164020 68 118 24 513 55 85 635 82 
706 949 60 465011 125 285 97 449 84 500 746 
878 468109 (300) 219 581 594 624 41 718 
162011 14 (3000) 24 113 45 286 373 451 598 
649 57 802 468043 59 258 303 439 598 615 27 
169089 402 550 69 92 640 72 701 7 19 884 88 
924 (1500) 

125055 335 87 521 87 628 41 82 731 (300) 45 
818 953 424014 63 103 213 42 493 597 855 56 
932 (1500) 96 428088 272 3 55 59 429 38 905 6 
52 173067 178 91 98 506 75 680 727 31 874 904 
(500) 124403 550 91 608 47 66 770 855 955 
128176 279 358 443 46 509 81 98 (1500) 636 61 
750 (5000) 51 813 29 75 88 981 82 478009 72 
140 368 613 772 800 29 50 422094 (1500) 264 65 
77 402 43 48 643 99 797 820 42 92 298034 (500) 
63 87 213 37 85 90 361 477 508 25 38 44 753 
823 978 92 425474 85 432 43 806 989 

180058 147 (500) 202 (1500) 7 26 363 681 
950 62 (500) 64 484073 77 142 62 80 84 449 58 
653 832 901 8 45 182019 60 106 8 43 (3000) 
372 439 581 740 73 958 (1500) 183002 202 35 


343 305 G00) 9 444 83 654 760 484155 68 223 


85 383 482 62 602 878 95 906 48 185022 249 
(1500) 360 501 74 896 97 1288008 83 213 (3007 
301 487 573 902 77 182070 95 165 83 (1500) 84 
(300) 231 64 417 64 417 64 509 86. 646 874 963 
88016 40 53 270 (3000) 342 70 (5000) 412 18 
49 506 45 610 79 189315 35 342 549 634 42 
918 35 
B. Nachmittags⸗Ziehung. 


103 24 (3000) 43 54 74 211 339 56 491 
659 956 1322 420 98 

1500) 2017 173 222 22 401 654 759 60 66 842 
(300) 3091 209 336 570 647 (300) 91 4056 218 
8 400 1 6 28 691 939 (1500) 72 73 3012 113 
(300) 33 85 294 306 20 35 67 686 700 20 98 
962 (300) 8181 (3000) 239 428 43 505 646 830 
43 (3000) 59 952 2062 136 65 97 (5000) 338 98 
704 93 94 849 97 8101 2 21 (300) 236 413 586 
655 72.97 701 858 984 (3000) 9082 163 (3000) 
225 56 361 456 529 30 621 (300) 01 4 810 99 
926 (300) 

10447 57.561 709 44 68 77 841 11210 98-399 
435 75 (500) 542 46 (300) 711 812 918 30 42128 
79 (3000) 262 320 62 417 504 665 13016 77 213 
446 81 601 34 38 82 775 812 44052 74 86 131 93 
392 97 (500) 706 863 901 15425 586 625 802 
16038 (500) 108 350 529 54 755 (500) 61 882 
949 92 12001 122 73 254 60 308 81 447 (300) 85 
593 38 (300) 62 677 805 916 (500) 45 8062 167 
86 252 358 432 517 807 (3000) 38 902 49187 
507 16 79 (1500) 628 (3000) 716 851 

20091 102 248 311 425 703 84008 248 79 369 
468 735 906 22110 201 329 500 61 68 78 665 851 
74 910 19 (500) 23061 345 (3000) 517 614 880 
93 946 77 24052 63 196 220 39 391 483 991 

28125 374 440 98 516 27 (1500) 784 855 28018 
64 118 77 332 41 460 612 83 787 801 46 966 


517 


52 (3000) 966 28089 188 255 397 405 17 513 77 


807 987 25026 72 93 98 334 62 598 651 706 

30565 68 34004 95 (300) 143 378 410 516 634 

81 706 19 952 32069 121 31 213 380 408 753 
331838 247 422 800 50 933 44 34002 71 205 47 
406 543 53 68 751 889 (500) 35244 310 39 (500) 
43 68 (500) 401 85 540 64 36016 (5000) 107 
(500) 222 585 96 621 (300) 836 942 3705 94 
(1500) 207 86 607 967 38203 557 68 6 772 89 
847 74 919 36 99 39016 53 215 56 70 448 519 
45 56 63 615 53 

460006 278 383 451 53 88 613 84 796 963 99 
41049 70 85 394 430 88 502 83 621 880 90% 
42091 204 503 6 36 48 633 768 847 912 16 43066 
161 (1500) 203 348 97 99 492 50 607 82 824 
44026 150 81 205 14 52 83 497 518 651 (300) 
95 (3000) 872 998 45296 355 98 409 46 670 805 
58 952 44140 60 397 55 441 79 501 65 609 45 
70 759 (500) 842 42052 80 81 221 77 460 513 
756 (300) 807 52 981 48026 81 467 (1500) 652 
43017 61 282 97 531 51 ( 0000) 836 76 

50135 282 311 457 63 (1500) 98 (500) 749 
861 (300) 959 31235 330 76 632 83 97 812 
(1500) 52008 46 (500) 66 106 83 200 30 485 
645 89 836 (1500) 84 932 57 33037 118 67 74 
636 443 (500) 519 619 724 922 (300) 34020 59 
233 372 405 10 16 538 601 98 763 849 921 61 
55013 16 22 52 53 162 225 491 542 93 (1500) 
612 72 718 30 73 79 845 938 83096 111 219 64 
393 578 605 88 (1500) 811 924 85 32204 23 81 
90 462 528 83 97 646 712 (3000) 886 95 954 
58058 121 350 97 430 41 570 835 928 89393 
496 (500) 533 719 879 

600022 31 300 56 72 405 36 831 76 80 920 
61029 177 290 396 622 83 973 82086 165 68 92 
94 765 936 (3000) 43146 (300) 214 61 (1500) 
544 71 608 93 765 64174 357 591 747 68 847 79 
901 21 630390 55 81 364 591 695 786 (300) 
66021 66 224 52 91 (300) 306 14 73 79 577 
62046 101 385 993 88101 (1500) 25 43 205 315 
31 80 403 (3000) 17 cn 19 535 654 896 9076 
175 (5000) 77 259 (1500) 99 300 415 68: (300) 
896 

20016 54 215 373 465 531 787 21057 127 271 
441 746 894 928 (1500) 92072 103 226 52 557 
976 23113 312 55 419 48 64 831 68 940 24045 
(65 539 606 725 800 58 939 45 23074 182 87 364 
485 535 693 746 823 956 7128122 97 269 308 21 
280 761 808 907 14 31 98 22195 (300) 204 53 
320 34 443 48 (3000) 514 645 700 827 54 90 95 
942 28179 217 31 354 444 522 634 723 (300) 71 
810 927 29060 212 326 415 62 (300) 626 764 
862 969 (300) 

80083 536 77 628 78 94 740 890 957 89 96 
81079 86 129 621 (3000) 66 (300) 67 725 28 800 
82049 74 108 55 242 77 360 98 585 603 85 789 
805 927 (3000) 62 83167 231 333 82 492 (300) 
579 714 950 68 84204 305 665 731 36 97 921 
85210 (500) 17 692 880 83 8@041 (300) 196 238 
44 357 449 547 607 50 715 37 808 34 38 87031 
(300) 80 87 118 (1500) 328 491 544 613 835 947 
48 88058 620 91 480 699 711 804 21 26 38 912 
66 89124 251 417 61 556 639 813 28 939 54 92 

90180 95 308 32 454 67 77 618 66 728 29 921 
63 94022 61 335 418 95 512 923 92122 292 
(300) 311 (300) 92 405 60 540 614 18 33 755 
852 991 93051 167 349 447 (3000) 753 (3000) 
69 817 94043 113 65 88 341 400 705 14 70 99 
808 92 95096 143 382 488 530 (500) 93 684 775 
828 75 982 98035 37 103 206 306 24 48 426 533 
626 27 81 782 889 (300) 92121 28 85 282 449 
597 656 (500) 98009 235 397 568 612 731 922 
(3000) 8021 154 82 238 84 385 481 (300) 765 

100029 278 365 75 405 39 54 71 603 92 798 
964 101020 154 585 644 792 820 951 69 442048 
101 30 65 89 (500) 353 408 92 528 84 624 33 
727 840 50 86 1035017 102 83 96 333 403 88 514 
66 796 104082 83 121 235 72 398 604 719 827 
(3000) 91 914 50 (1500) 1035139 99 230 40 53 
93 405 680 842 63 106236 80 470 530 36 76 92 
739 43 902 56 83 402036 72 84 96 130 240 441 

3000) 60 615 727 (500) 814 961 208300 5 
3000) 36 554 646 82 826 34 92 957 109037 51 
219 442 51 73 557 698 782 854 61 

110009 102 51 99 277 450 54 526 98 627 70 
80 958 (3000) 441012 25 333 56 84 405 (1500) 
37 691 717 872 91 928 (300) 87 12121 40 216 
26 88 332 37 48 71 (500) 400 40 98 566 4430841 
85 144 68 245 72 335 81 415 78 502 81 622 90 
746 819 62 91 95 (3000) 923 55 144034 116 30 
(300) 338 497 563 78 844 943 (500) 57 144039 
45 71 169 256 405 775 (500) 894 957 446100 
394 480 97 556 77 78 641 732 884 (500) 951 85 
112088 394 (1500) 342 763 880 91 939 448010 
135 44 99 394 477 588 645 83 818 34 65 910 
(1500) 57 149067 (00) 198 212 37 330 (3000) 
668 737 

120275 321 72 (8000) 94 (300) 415 21 763 36 
994 42 121276 300 43 68 (500) 404 580 601 748 
58 803 64 932 (500) 79 122034 93 122 80 231 
74 398 464 525 57 626 63 78 709 907 488008 282 
310 42 615 928 124052 82 436 65 93 5100 Yu 
685 703 856 125131 (500) 81 434 55 62 808 84 
647 50 (500) 739 800 43 925 188033 31 / 83 
179 245 314 95 400 671 96 705 25 (500) 88 837 
901 (3000) 40 88 (500) 122039 123 259 309 478 
572 608 46 86 710 829 992 95 128010 123 70 83 
261 532 42 651 59 75 756833 903 33 485041 101 
3 398 715 65 99 804 80 931 

130021 105 30 248 59 65 340 471 608 74 745 
842 54 71 981 131108 261 (3000) 66 393 414 25 
501 836 90 990 94 482296 321 64 438 535 58 85 
817 50 922 35 84 183190 225 325 628 729 66 888 
134040 110 37 248 460 643 753 808 438245 58 
99 317 18 66 559 98 618 756 991 136040 207 96 
363 402 45 85 667 734 48 982 137034 326 717 
45 (1500) 911 38202 418 500 29 37 697 848 79 
139067 207 341 503 626 816 908 25 59 70 

140051 164 261 374 619 774 889 (300) 920 

141085 188 211 62 (3000) 389 485 529 53 78 
774 859 929 35 86 92 142005 103 86 231 12 351 
488 555 73 836 55 908 34 442049 71 86 119 272 
342 45 66 80 457 533 710 84 813 (500) 32 62 
444053 109 16 99 209 23 51 74 305 (300) 411 
507 38 691 740 868 145004 56 71 186 302 546 
55 911 446057 81 123 55 204 (300) 75 87 307 
15 555 705 16 73 851 142032 88 168 86 253 521 
45 79 788 820 90 906 148826 96 (500) 512 42 
666 712 33 82 801 149008 224 (500) 77 657 

150040 47 152 62 250 71 861 (500) 405 26 33 85 
566 658 905 181045 50 21243 88 401 47 516 17 60 
675 772 862 152205 344 98 527 50 826 953 158004 
12 40 116 232 31 319 523 681 872932 69 94 154040 
25647679 (1500) 87713 (3000) 178135655761 (3000) 
455065 158 319 319 442 80 98 616 39 65 66 736 
38 834 458042 (1500) 118 (1500) 61 282 422 26 
74 88 567 629 55 763 839 432017 (1500) 139 80 
293 313 (300) 94 549 667 80 710 814 (1500) 27 
40 934 37 488099 159 551 632 40 839 58 94 949 
70 158036 102 166 328 446 51 91 656 80 956 

160074 517 78 606 10 47 78 860 86 958 
464015 (3000) 82 130 87 205 13 88 (1504) 876 
84 689 756 61 915 48 68 162099 206 38 98 301 
80 431 (500) 506 16 602 15 91 80497 183047 
277 385 436 514 21 34 765 (300) 75 90 990 
164101 86 204-445 506 657999 48114 16 (300) 


— 


731 43 59 96 (3000) 82039 257 331 (1500) 416 542 698 (300) 701 17 71 


853 166142 358 464 535 41 90 651 63 91 844 
924 52 167067 96 192 290 311 75 457 959 
168184 224 27 80 310 929 43 48900t 31 65 164 
283 817 50 439 82 518 24 600 16 37 92 98 726 
(300) 859 (500) 86 94 935 86 

1205063 347 457 (30000) 518 690 723 812 94 
996 47111 (3000) 301 62 89 460 541 608 825 
132010 26 165 304 85 449 71 540 632 791 935 
(500) 65 823143 65 208 798 801 7 89 124015 57 
94 152 85 330 445 47 563 98 626 34 881 125103 
33 (300) 232 86 309 16 83 (1500) 404 24 92 589 
617 56 66 (300) 828 39 83 128088 113 7 87 
243 370 417 588 812 22 945 22055 69 170 336 
505 668 912 73 75 77 178060 341 518 33 40 675 
91 742 864 122070 76 225 81 96 303 51 416 507 
83 672 98 805 4500) 63 74 81 946 

180029 111 73 228 312 26 80 518 30 56 686 
48009 (3000) 26 337 69 558 981 94 182074 153 
290 553 764 844-904 (1500) 38 78 94 183058 170 
96.248 398 454 500 65 641 728 833 939 70 
184002 33 43 45 138 424 95 620 91 761 (300) 
82 891 968 188001 3 (300) 165 88 206 96 359 
528 650 702 30 73 486028 129 87 373 509 (3000) 
82 606 9 46 877 187043 74 (500) 199 204 92 471 
531 679 86 743 92 822 188146 306 26 415 541 
964 189067 88 213 64 563 653 72 846 86 941 


2248 50 357 (500) 405 532 688 718 (300) 836 490000 


| 
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| 


